
Mehr Platz für Autos, Bäume
und Blumen in Groß Bülten

Erste Dorfentwicklungsmaßnahme in Groß Bülten umgesetzt -
Platzneugestaltung für rund 870.000 Euro

Groß Bülten.Mit der Neugestal-
tung des Straßenraums und
Platzbereichs an der Gerhard-
Lukas-Straße/Veilchenhöhe/
Am Spring hat die Gemeinde Il-
sede den ersten Schritt im Zuge
der Dorfentwicklung in der
Dorfregion Adenstedt, Gadens-
tedt undGroßBülten erfolgreich
abgeschlossen. Die Arbeiten lie-
fen von September 2024 bis Juli
2025, die Bauabnahme erfolgte
kürzlich.

Im Fokus der Umgestaltung
standeineneueStraßenführung
mit verbesserter Verkehrssitua-
tion, insbesondere im Bereich
der ortsansässigen Arztpraxis.
Insgesamt wurden 14 Stellplätze
für Fahrzeuge, darunter drei
Parkplätze für Menschen mit
Behinderung, geschaffen.
Außerdem wurden zuvor ver-
siegelte Flächen zurück gebaut
und jetzt neu gepflastert, Blüh-
wiesen angelegt und sechs neue
Bäume gepflanzt. Die Gestal-
tung folgt damit einer dorfge-
rechten und funktionalen Nut-
zung.

In der Dorfregion sind weitere
Projekte in Planung oder bereits
in Vorbereitung. Förderbeschei-
de liegen derzeit für die Sanie-
rung der Straße ‚Teichstätte‘ in
Gadenstedt und die Sanierung
und Umgestaltung der ehemali-
gen Gaststätte am Inselweg 4 in
Adenstedt zum Dorfgemein-
schaftshaus vor. Für beide Maß-
nahmen ist der Baubeginn für
2026 geplant.

Zudem hat der Rat der Ge-
meinde Ilsede beschlossen, wei-
tere Projekte zur Förderung an-
zumelden: So soll das Plansch-
becken im Freibad am Bolzberg
in Gadenstedt ebenso saniert
werden wie die Friedhofskapelle
in Groß Bülten. Außerdem soll
ein Verbindungsweg zwischen
dem Freibad und der Feldstraße
in Gadenstedt entstehen. Die Sa-
nierung des Spielplatzes an der
Dreschereistraße in Adenstedt
soll bei Zusage einer Förderung
ebenfalls erfolgen.

Mit diesen Vorhaben sollen
schrittweise die Lebensqualität
und die Aufenthaltssituation in
den drei Ortschaften verbessert
werden, so die Gemeinde.

Die Umsetzung der Bauarbei-
ten wurde durch das Land Nie-
dersachsenmit 500.000Euromit
Geldern aus dem Dorfentwick-
lungsprogramm gefördert. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf
rund 870.000 Euro.

ImRahmeneinesOrtstermins
informierten sich nun Nils Neu-
häuser genannt Holtbrügge,

Bürgermeister der Gemeinde Il-
sede (parteiunabhängig), Orts-
bürgermeister Thomas Fricke
(SPD), Gemeindebaurat Marco
Köster sowie die Sachbearbeiter
Carsten Hille und Peter Poetsch
vor Ort über das abgeschlossene
Projekt.

Doch dabei soll es laut Aussa-
ge der Gemeinde nicht bleiben:

Nils Neuhäuser genannt Holtbrügge, Marco Köster, Carsten Hille,
Peter Poetsch und Thomas Fricke (v.l.) auf dem neu gestalteten
Platz an der Gerhard-Lukas-Straße. FOTO: GEMEINDE ILSEDE

VON ANTJE EHLERS
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11. Oktober 2025
Schlagerparty
imHärke Braustübchen

mit DJOlli
Eintritt 6,00 €

Einlass ab 19:30 Uhr - Beginn 20:00 Uhr

Frühstücksbuffet
20,90 €

samstags & sonntags ab 9 Uhr

unsere„satt Angebote“
incl. Beilagen

donnerstagsSpareribs
22,50 €

freitagsSchnitzel
incl. Bier u. Softdrinks

35,00 €
samstagsGrünkohl

23,50 €
sonntagsRindersteaks

35,00 €
umVorabreservierungwird gebeten

Ihr sucht Räumlichkeiten für eure

Weihnachtsfeier?
Wir unterbreiten gern ein

Angebot für die Räumlichkeiten
incl. Catering und Getränken
im Eixer Haus am See sowie
imHärke Braustübchen

abNovember auf demHärkeHof

Eisstockschießen
15 € pro Person / Stunde

umVorabreservierungwird gebeten –
gern auch als Angebot in Kombimit

eurerWeihnachtsfeier

E I X E R

05171/7696861
CHorneffer@web.de

www.baustoff-brandes.de

Peine
Dieselstr. 1
Tel. 05171/7009-0

Ausbildung
2026
–

Bewirb dich
jetzt!

Starker Partner für Qualität und
Kompetenz rund ums Bauen.
Verwirklichen Sie Ihre Wohnträume mit
unseren hochwertigen Baustoffen und
vielfältigen Materialien.

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

Jetzt App downloaden!
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Ein schwerer Gegner
Weil invasive Arten Wald- und Flächenbrände begünstigen:

Feuerbekämpfung wird für Feuerwehren weltweit zunehmend herausfordernder

In Deutschland unterhöhlt die Gro-
ße Drüsenameise (Tapinoma mag-
num) Häuser und Gehwege und
macht sie instabil. Das niedlich klin-
gende, aber giftige Wandelröschen
hat nicht nur zu Vergiftungen in der
Bevölkerung Indiens geführt, son-
dern bedrohte sogar die Tigerpopu-
lation in einem indischen Reservat.
Auf Hawaii gab es keine Mücken, bis
sie im frühen 19. Jahrhundert durch
Walfangschiffe eingeschleppt wur-
den – mit ihnen kamen Krankheiten
wie die Vogelmalaria. Und verrot-
tende Teppiche aus Wasserhyazin-
then aus dem Amazonasgebiet ver-
schlechtern inzwischen in mehr als
50 Ländern auf fünf Kontinenten die
Wasserqualität.

Auch bei heimischen Pflanzen wie
etwa den Blaualgen ist es problema-
tisch, wenn sie sich unkontrolliert
vermehren. Allerdings stellen ge-
bietsfremde Arten per se eine größe-
re Gefahr dar als heimische Arten,
weil sich nicht über Jahrhunderte
und Jahrtausende natürliche Gegner
oder Abwehrmechanismen entwi-
ckeln konnten.

Genau das wird bei Bränden zum
Problem. Wir sehen uns mit Feuern
konfrontiert, die in Häufigkeit, In-
tensität und Schwere der Bekämp-
fung zunehmen. Der Klimawandel
wird immer wieder als einer der
Hauptgründe genannt. Jedoch ist
unser Ökosystem deutlich komple-
xer. Hitze und Dürre alleine lösen die
Brände nicht aus, sie machen Wälder
aber anfälliger dafür. Das gleiche gilt
auch für invasive Arten.

So greifen etwa Schädlinge wie der
Asiatische Laubholzbockkäfer, der
eschenbefallende Pilz Falsches Wei-
ßes Stengelbecherchen oder auch der
größtenteils heimische Borkenkäfer
Bäume an und schwächen sie, wo-

durch diese an Widerstandskraft
gegen Feuer verlieren.

Eher indirekten Schaden richten
invasive Pflanzenarten an. Viele sind
auf schnelles Wachstum ausgerich-
tet, wodurch sie heimische Pflanzen
verdrängen. Ersetzen sie dann noch
Pflanzenarten, die viel Wasser hal-
ten, und sind selbst eher trocken,
sind so perfekte Voraussetzungen für
Brände geschaffen.

Besonders stark von dieser Prob-
lematik betroffen sind Nordamerika
und Australien. Es gibt Blacklists von
invasiven Pflanzenarten und Ma-
nagementpläne, um Schäden einzu-
dämmen. Eines der Hauptprobleme
sind Weidegräser, die vorsätzlich als
schnell wachsende und robuste Fut-
terpflanzen eingeführt wurden und
sich jetzt nahezu unkontrollierbar
ausbreiten.

Im US-Bundesstaat Arizona be-
reiten aktuell die in Europa heimi-
sche Rote Trespe und das in Afrika,
Asien und im Mittleren Osten behei-
matete Büffelgras Sorgen. Die Gräser
der Trespe gelten als Pflanzen mit
hohem Feuerrisiko, da sie sehr tro-
cken sind und sich rasant und flä-
chendeckend ausbreiten. Büffelgras
sollte in der trockenen Gegend der
Sonora-Wüste als Futterpflanze die-
nen, verbreitete sich jedoch schneller
als gedacht und dominiert inzwi-
schen die Landschaft. Es ist in der
Hitze Arizonas leicht entzündbar
und brennt stark.

Die in Eurasien heimische Dach-
Trespe verursacht im Nordwesten
der USA ein anderes Problem: Sie
breitet sich nach einem Feuer so
schnell aus, dass andere Pflanzen
kaum eine Chance haben, sich zu re-
generieren. Somit tragen sie nicht
nur zu einer erhöhten Intensität der
Brände bei, sondern durch ihre
leichte Entzündlichkeit auch zu de-
ren Häufigkeit.

Schläuche, Ventile und Löschwas-
serbehälter an Helikoptern. Aber
auch Pumpen, transportable Was-
serbehälter, Wassertanks der Ein-
satzfahrzeuge, die Helikopter und
Fahrzeuge selbst oder Reifenprofile
und Schuhsohlen gilt es, mit heißem
Wasser und mit Chlor oder Bleiche
zu reinigen. Alles sollte frei von
Pflanzen, kleinen Tieren und
Schlamm sein und dazu trocken, be-
vor es zum nächsten Einsatz geht.

Auch wenn Deutschland laut
Waldbrandstatistik 2024 weniger ge-
beutelt war als in den Jahren zuvor:
Eine Analyse aus 2024 zeigt, dass sich
die Anzahl starker Waldbrände welt-
weit zwischen 2003 und 2023 ver-
doppelt hat. Dabei sind die sechs ext-
remsten Jahre ab 2017 aufgetreten.
Für den Anstieg seien hauptsächlich
Wälder auf der Nordhalbkugel ver-
antwortlich. Lag die Zahl von Brän-
den in Nadelwäldern der gemäßig-
ten Breiten Nordamerikas, Europas
und Russlands im Jahr 2003 noch bei
sechs, waren es 2023 bereits 67 Brän-
de. Ein Anstieg um etwa das Elffache.

Simulationen eines Forschungs-
teams, das nach der großen Feuerka-
tastrophe rund um Los Angeles aktiv
wurde, zeigen eine drastische Ver-
schlechterung innerhalb der nächs-
ten Jahrzehnte. Durch die globale
Erwärmung von 1,3 Grad Celsius im
Vergleich zur vorindustriellen Zeit
seien große Brände schon jetzt um
35 Prozent wahrscheinlicher und um
6 Prozent intensiver. Bis 2100 rechne
man mit einer Verdopplung dieser
Zahlen.

Feuerökologe Alexander Held
sagte schon 2022 im Gespräch mit
dem RND, Wälder würden nie kom-
plett feuerfest werden. Man könne
sie aber wieder naturnäher, kühler
und luftfeuchter machen. Das be-
deutet allerdings viel Aufwand, Kos-
ten und Arbeitsstunden.

In Australien warnt das Umwelt-
ministerium schon seit Jahren davor,
dass vor allem afrikanische Gräser
das Ökosystem der australischen Sa-
vannen nachhaltig ändern können.
In den 1940er-Jahren wurde unter
anderem massenweise Gamba-Gras
als Futtermittel angepflanzt. Es
wächst schnell, kann mehrere Meter
hoch werden und ist heutzutage bei-
nahe zur Monokultur in den nördli-
chen Savannen Australiens gewor-
den. Wenn ein Brand entsteht, ver-
breitet sich dieser durch den Gras-
teppich buchstäblich als Lauffeuer
und nährt ihn mit seiner hohen Bio-
masse, die deutlich über der von hei-
mischen Gräsern liegt. Die Flammen
vernichten die ursprünglich die Sa-
vanne prägenden Bäume und ver-
wandeln diese in Grassteppen.

Wenn gebietsfremde Arten beab-
sichtigt eingeführt werden, hat das
meist einen Grund. Wie eben als Fut-
termittel oder auch zur Bodenstabi-
lisierung. Widerstandsfähigere
Pflanzen siedeln sich leichter an he-
rausfordernden Böden an, verdich-
ten diesen und schützen vor Erosion.
So sinkt zum Beispiel bei Starkregen
die Gefahr, dass Hänge abrutschen –

also durchaus ein positiver Aspekt.
Es kann aber auch genau umge-

kehrt sein: Sie verschlechtern die Bo-
denqualität und begünstigen Ero-
sion, wenn sie zum Beispiel mit star-
ken Wurzeln eigentlich festen Boden
aufbrechen. Gerade in solchen Fäl-
len wächst an steilen Hängen die Ge-
fahr, dass der Boden abrutscht, und
es erschwert der Feuerwehr, dort
Brände zu löschen.

Die Ausbreitung invasiver Arten
verändert generell den Alltag von
Feuerwehrleuten. Viele im Wasser
lebende gebietsfremde Arten wie
Schnecken, Fische, Krebse oder
Schnecken gelten als stark invasiv.
Daher sind Feuerwehren in Nord-
amerika dazu angehalten, die Ver-
breitung von invasiven Arten durch
Löscheinsätze zu verhindern. Nach
einem gemeinsamen Leitfaden der
Umweltschutzbehörden soll nach je-
dem Einsatz die Ausrüstung dekon-
taminiert werden, um die Übertra-
gung invasiver Arten von einem Ge-
biet ins andere zu verhindern.

Jedes Ausrüstungsstück, das mit
Wasser aus natürlichen Quellen in
Kontakt kam, soll gründlich gerei-
nigt werden. Das gilt vor allem für

Invasive Arten begünstigen Wald- und Flächenbrände.
FOTO: JOANNE FRANCIS / UNSPLASH

VON VANESSA CASPER

Fachgeschäft für
Haarpflege & Friseurbedarf
Breite Str. 2, 31224 Peine (Fußgängerzone)

• am 11. Oktober ab 10:00 Uhr NUR BEI UNS• am 11. Oktober ab 10:00 Uhr NUR BEI UNS
• lassen Sie sich überraschen• lassen Sie sich überraschen
• ein Hauch "bella Italia" einzigartig in Deutschland• ein Hauch "bella Italia" einzigartig in Deutschland
• Produkteinführung mit Aktionen und vielen Angeboten• Produkteinführung mit Aktionen und vielen Angeboten
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IGS Lengede: 140 Schüler
zeigen Flagge gegen Rassismus
An der Schule fanden Projekttage zu dem Thema Demokratie
im achten Jahrgang statt, und am Ende wurde demonstriert

Während der Workshop-Tage
hatten die Schüler Flyer vorbe-
reitet, die anschaulich erläuter-
ten,wasDemokratie undVielfalt
bedeuten. Diese Flyer wurden
während der Demonstration an
die Lengeder Bewohner verteilt.
Vorbereitete Plakate mit griffi-
gen Slogans veranschaulichten
die wichtige Absicht dieser
Demonstration.

Schon seit etlichen Jahren
wird das Oberthema der Demo-
kratie an der IGS immer wieder
in den Fokus des Schullebens ge-
stellt. Die Projekttage dazu sind
ursprünglich im vergangenen
Jahr in Kooperation mit einem
Projekt der Leuphana-Universi-
tät Lüneburg entstanden, auch in
diesem Jahr kam ein Lüneburger
extra für die Begleitung der
Workshops zu Besuch. Er hat die
Jugendlichen des achten Jahr-
gangs unterstützt und stand als
externer Ansprechpartner zur
Verfügung.

Einsatz für Demokratie
macht Hoffnung
„Es ist unsere Aufgabe, uns als de-
mokratische Lehrkräfte des Landes
Niedersachsen dafür einzusetzen,
dass die nachfolgende Generation
ihrerseits das Geschenk der Demo-
kratie erkennt und zu schätzen
weiß und sich selbst für Demokra-
tie und Toleranz starkmachen
möchte. Dafür machen wir diese
Projekttage und freuen uns, den
engagierten Einsatz der Schüler zu
erleben“, hebt Franziska Burghardt,
Studienrätin an der IGS Lengede

und Klassenlehrerin im achten
Jahrgang, hervor.DiesmacheHoff-
nung für eine demokratische Zu-
kunft, so Burghardt weiter.

Um für große Aufmerksam-
keit bei den Lengedern zu sor-
gen, führten Schüler mit Mega-
fon ausgerüstet den Demonst-
rationszug an. Weitere Schüler
– kenntlich gemacht durch
Warnwesten – sorgten dafür,
dass während der Demonstra-
tion alle Vorgaben des Land-
kreises eingehalten wurden.
Mutige Schüler des Jahrgangs
leiteten die Demonstration mit
einer kurzen Ansprache ein
und richteten auch anschlie-
ßend ein paar Abschlussworte
an den gesamten Jahrgang. In
ihrer Botschaft betonten sie
ihren Mitschülern gegenüber
besonders, wie wichtig es sei,
sich für Demokratie und Viel-
falt einzusetzenund ermutigten
dazu.

Für Grundwerte und
Toleranz auf der Straße
Auch weiterhin wollen sich die
Schüler der IGS Lengede für De-
mokratie in der Öffentlichkeit ein-
setzen. „Wenn alles klappt, wie ge-
plant, darf sich Lengede zukünftig
auf regelmäßige Demonstrationen
von Schülern der IGS freuen. Die
Schüler werden für demokratische
Grundwerte und Toleranz auf die
Straße gehen, um sich dafür stark-
zumachen, dass ihre Zukunft und
unsere Gesellschaft eine demokra-
tische bleibt“, kündigt die Schule
an.

Die Lengeder IGS-Schüler demonstrieren für Demokratie und gegen Rassismus. FOTO: RALF BÜCHLER

Lengede. Kreativ und gehaltvoll
widmete sich der achte Jahrgang
der Integrierten Gesamtschule
Lengede (IGS) vielen wichtigen
Inhalten rund um die Demokra-
tie-Erziehung. In verschiedenen
Workshops setzten sich die knapp
140 Schüler für drei Tage unter
anderem mit der Bedeutung von
Demokratie auseinander.

Zu den Aufgaben gehörte zum
Beispiel die Recherche dazu, wie
das Thema „Gendern“ in den
Medien thematisiert wird. Ein
weiterer Schwerpunkt lag darin,
zu gucken, wo Menschen im All-
tag Diskriminierung begegnen
und was dagegen getan werden
kann. Ebenso wurde die Bedeu-
tung von Vielfalt vor dem Hin-
tergrund individueller Entfal-
tung und Lebensgestaltung auf-
gegriffen.

Flyer erklären
Demokratie und Vielfalt
Die Ergebnisse aus den jeweiligen
Workshops wurden abschließend
im ganzen Jahrgang vorgestellt
und auch die Besucher des Schul-
festes amFolgetag konnten in einer
Ausstellung die kreativen Ergeb-
nisse bewundern. Die Projekttage
endeten schließlich mit einer gro-
ßen Jahrgangs-Demonstration
durch Lengede, bei der die Jugend-
lichen ihren Einsatz für Demokra-
tie und Vielfalt zum Ausdruck
bringen konnten. Der Demonstra-
tionszug erfolgte sogar mit Beglei-
tung der Polizei.

VON ANTJE EHLERS

• Hoch- und Stahlbetonbau
• Innen- und Außendämmung
• Altbausanierung
• Fliesenarbeiten

An den Rotten 4 • 31249 Hohenhameln-Ohlum
% 0 51 28 - 6 93 • www.bauunternehmen-heineke.de

• Trockenausbau
• An- und Umbauten
• Bauwerksabdichtung
• Zimmerarbeiten

Bauunternehmen GmbH

Weil’s ummehr als Geld geht.

Werde täglich
°Punkte-Millionär.
Jetzt gewinnen – einfach
Sparkassen-Card1 mit PAYBACK
verknüpfen und bald beim
Bezahlen °Punkte sammeln2.

Infos und Teilnahmebedingungen auf:
sparkasse-hgp.de/payback
1 Debitkarte. 2 Bei teilnehmenden Sparkassen,
Partnern und Märkten.

Verknüpfen und gewinnen Täglich

1 Mio.
°Punkte

So., 5. Oktober | 10:30 - 14:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus
An der Sporthalle 6a,Mehrum
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Gehen Sie nach Feierabend ans
Telefon, wenn der Chef anruft?

Mit hallo Wochenende einen 50-Euro-Gutschein gewinnen.

Ergebnis der letzten
Wochenumfrage
In der letztenWoche wollten wir
von Ihnen wissen, ob Sie schon
Weihnachtsgeschenke gekauft
haben. Das sind die Antworten:
■ 50,0 Prozent sagten: Ich über-

lege schon, habe aber noch
nichts gekauft.

■ 26,3 Prozent sagten: Ich kaufe
erst ab Dezember.

■ 21,1 Prozent sagten:Als es die
ersten Weihnachtskekse gab,
habe ich angefangen.

■ 2,6 Prozent sagten: Ich kaufe
alles auf den letzten Drücker
– am 24. Dezember.

Peine. Eigentlich soll der
Arbeitstag beendet sein, wenn
Menschen vom Job nach Hause
kommen. Für viele Beschäftigte
ist es jedoch keine Selbstver-
ständlichkeit, einfach in den Fei-
erabendmodus zu wechseln.
Häufig bleibt die Verbindung
zumArbeitgeber bestehen.Über
Telefon, E-Mail oder andere di-
gitale Dienste bleiben viele Be-
schäftigte auch nach Dienst-
schluss erreichbar.
In vielen Fällen ist die Erreich-

barkeit nach Feierabend sogar
ausdrücklich gewünscht. 20Pro-
zent aller abhängig Beschäftig-
ten in Deutschland geben an,
dass Erreichbarkeit außerhalb
der Arbeitszeit regelmäßig vom
Arbeitgeber erwartetwird. Rund
13 Prozent werden auch tatsäch-
lich häufig kontaktiert.
In Australien gibt seit letztem

Jahr ein Gesetz, dass Millionen

setz bisher nicht. Das Bundesmi-
nisteriumfürArbeit undSoziales
verweist auf die gesetzliche Ru-
hezeit, die besagt, dass zwischen
zwei Arbeitseinsätzen eine un-
unterbrochene Ruhezeit von elf
Stunden liegen muss und plant
daher keine Einführung eines
Rechts auf Nichterreichbarkeit.
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer inDeutschland seien zu-
dem grundsätzlich nicht ver-
pflichtet, außerhalb der verein-
barten Arbeitszeit für Arbeitge-
ber erreichbar zu sein. Etwas an-
deres gelte laut demMinisterium
nur dann, wenn eine entspre-
chende Vereinbarung besteht.

Ihre Meinung zählt!
Wir würden gerne von Ihnen
wissen: Gehen Sie außerhalb der
Arbeitszeit ans Telefon, wenn Ihr
Chef anruft? Wer an unserer
Umfrage teilnimmt, kann einen
50-Euro-Gutschein von Media
Markt gewinnen.

Beschäftigten das Recht auf
Nichterreichbarkeit garantiert.
Sie dürfen sich in ihrer Freizeit

weigern, auf Kontaktversuche
ihres Arbeitgebers einzugehen.
InDeutschland gibt es so einGe-

Auch nach Feierabend noch erreichbar – Für viele Beschäftigte en-
det der Arbeitstag nicht mit dem Verlassen des Büros. FOTO: PIXABAY

VON KATHARINA WINKELEMEIER

Direkt zur
Umfrage:
Einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG
Damm 38
38100 Braunschweig

TEL: 0531/12184200

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-
braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

GESCHÄFTSFÜHRER:
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Anzeige

Der Goldmarkt erlebt einen Boom,
wie es ihn in dieser Form noch nie
gegeben hat. Mit historischen Re-
korden sorgt der Goldpreis weltweit
für Schlagzeilen – Goldbesitzer ver-
dienen Milliarden. Doch nicht nur die
großen Konzerne profitieren von die-
ser Entwicklung. Auch die Menschen
am in Braunschweig und Umgebung
haben jetzt die Chance, mit ihrem
Altgold bares Geld zu machen. Wer
Schmuck, Münzen, Zahngold oder
wertvolle Stücke aus Nachlässen und
Erbschaften besitzt, kann diese Werte
in klingende Münze verwandeln – zu
Höchstkursen, die es so vielleicht
nie wieder geben wird. Fachleute
warnen bereits vor möglichen Rück-
setzern von über 20 Prozent, die bei
einer derartigen Goldpreisblase völlig
realistisch sind. Wer zu lange wartet,
riskiert, deutlich weniger zu erhal-
ten. Die klügste Entscheidung lautet
daher: jetzt verkaufen, bevor die Kor-
rektur einsetzt.

Schmuck aus Nachlässen
und Erbschaften – Werte neu
entdecken
Gerade Schmuck aus Nachlässen und
Erbschaften ist für viele Menschen
ein sensibles Thema. Oft liegen diese
Stücke über Jahre hinweg in Schub-
laden oder Schmuckkästchen, ohne
dass sie getragen oder beachtet wer-
den. Manche dieser Ringe, Ketten
oder Armbänder entsprechen nicht
mehr dem eigenen Geschmack, sind
beschädigt oder passen nicht zu mo-
dernen Schmuckstilen. Gleichzeitig
sind sie mit Erinnerungen verbunden,
die eine Trennung schwierig machen.
Doch wer sich bewusst entscheidet,
solche geerbten Schätze zu verkau-
fen, kann Werte nicht nur freisetzen,
sondern ihnen auch einen neuen
Sinn geben. Statt dass sie ungenutzt

bleiben, lässt sich daraus eine solide
finanzielle Grundlage schaffen – sei
es für eine Reise, eine Investition
oder zur Unterstützung der eigenen
Familie.

Besonders interessant ist dabei, dass
viele geerbte Schmuckstücke aus
Zeiten stammen, in denen eine be-
sonders hochwertige Verarbeitung
üblich war. Das bedeutet: Der Ma-
terialwert ist oft höher, als man zu-
nächst vermutet. In der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braunschweig am
Damm 38 werden diese Stücke mit
modernster Analysetechnik exakt
bewertet, sodass jeder Kunde sicher
sein kann, den tatsächlichen Wert
zu erfahren. So verwandeln sich Er-
innerungsstücke, die nicht länger
getragen werden, in bares Geld und

eröffnen neue Möglichkeiten. Auf
diese Weise erhalten Nachlässe eine
zweite Bedeutung – als finanzieller
Gewinn und zugleich als Beitrag zu
einer nachhaltigeren Zukunft.

Gerade jetzt ist die Gelegenheit güns-
tig, diese Schätze in Geld zu ver-
wandeln – und dabei sogar Platz zu
schaffen. Mit dem aktuellen Gold-
preis von rund 3.800 USD pro Feinun-
ze lohnt sich der Verkauf wie selten
zuvor. Die Auszahlung erfolgt direkt
in bar oder per Echtzeitüberweisung,
sodass sich aus ungenutzten Werten
schnell ein Polster für Urlaub, größere
Anschaffungen oder Rücklagen bildet.

Recycling statt Raubbau: Altgold
macht den Unterschied

Gleichzeitig bedeutet der Verkauf
von Altgold auch einen Beitrag zur
Nachhaltigkeit. Denn während die
Goldförderung in Minen Wälder zer-
stört, Böden vergiftet und Flüsse ver-
schmutzt, spart Recycling Ressourcen
und Energie. Jeder eingeschmolzene
Ring, jede alte Münze und jedes ge-
erbte Schmuckstück reduziert den
Bedarf an neuem Goldabbau und
damit die Belastung für Umwelt und
Menschen. Gerade in Zeiten, in denen
Nachhaltigkeit und Verantwortung
eine immer größere Rolle spielen, ist
der Verkauf von Altgold eine Win-
Win-Situation für Geldbeutel und
Natur.

Seit 1845: deutscher Fachbetrieb
für Vertrauen und faire Preise

Doch wo verkauft man sein Altgold
sicher und seriös? In Braunschweig
bietet die Niedersächsische Goldbörse
eine vertrauenswürdige und seriöse
Adresse für den An- und Verkauf von
Edelmetallen. Hier sorgen moderns-
te Analysetechnik und fachkundige
Beratung für eine faire und trans-
parente Bewertung. Ein besonderer
Vorteil ist die enge Partnerschaft mit
Heimerle & Meule, der ältesten deut-
schen Scheideanstalt, die seit 1845
für höchste Qualität und Kompetenz
steht. Diese Verbindung von Tradition
und moderner Technologie garantiert
exakte Bewertungen, faire Preise und
eine schnelle Abwicklung.
Ob defekter Schmuck, Zahngold,
wertvolle Erbstücke oder alte Samm-
lungen aus Nachlässen – jedes Stück
wird präzise geprüft und marktge-
recht bewertet. Kunden profitieren
nicht nur von sofortiger Auszahlung,
sondern auch von der Sicherheit, mit
einem geprüften Fachbetrieb zusam-
menzuarbeiten, der auf über 180 Jahre
Tradition zurückgreifen kann.

Fazit:
Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, Alt-
gold in Geld zu verwandeln. Wer
schnell handelt, profitiert vom Gold-
preis auf Rekordniveau, unterstützt
den Umweltschutz durch Recycling
und kann sicher sein, bei der Nie-
dersächsischem Goldbörse in Braun-
schweig fair und transparent beraten
zu werden.

180 Jahre Tradition – fair, transparent,
nachhaltig.
Besuchen Sie die Niedersächsische
Goldbörse in Braunschweig und er-
fahren Sie, wie wertvoll Ihr Schmuck
wirklich ist.

Platz schaffen mit Tradition –
Erbstücke fair bewertet seit 1845
Platz schaffen, Geld verdienen und die Umwelt schützen

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!

Oktober 2025
Aktueller Goldkurs: 3.256,17 EUR/Ounce
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Bekommt Schwicheldt
demnächst ein Café?
Dorfplatz ist neu gestaltet - Pläne

für die alte Schule vorgestellt

rem die Sanierung der Toiletten
im Bürgerhaus und die Neuge-
staltung des Schwicheldter Ge-
nerationenplatzes in der Dorf-
mitte gefördert. Der Platz wird
für Dorffeste genutzt und
kommt sehr gut an. Das war eine
Voraussetzung für den nächsten
Schritt, die Genehmigung des
Förderantrages zur Sanierung
der alten Schule. Sie liegt eben-
falls an dem Platz und wird seit
vielen Jahren nur noch teilweise
genutzt. Die Nutzung ist sowohl
für die Kinder- und Jugend-
feuerwehr vorgesehen, als auch
für die Dorfgemeinschaft. Orts-
bürgermeister Christian
Bartscht: „Als Teil des Nut-
zungskonzepts habe ich vorge-
schlagen, im Erdgeschoss ein
Dorfcafé einzurichten und es
vom Bürgerverein ,Schwicheldt
Miteinander’ betreiben zu las-
sen.“

Frist für Sanierung
ist gegeben
Die Stadtverwaltung muss die
Sanierung der alten Schule bis
zum 31. März 2028 umsetzen.
Der Förderantrag beinhaltet die
Zusage von freiwilligen Leistun-
gen der Feuerwehr, aber auch
der Dorfgemeinschaft.

Christian Bartscht: „Ich
möchte mich in den nächsten
Jahren weiter für dieses Projekt
engagieren, wir stehen erst am
Anfang und müssen die gefor-
derten freiwilligen Leistungen in
Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung organisieren und
umsetzen.“

In der alten Schule könnte es eine Dorfcafé geben.
FOTO: CHRISTIAN BARTSCHT

Schwicheldt. Das Dorfentwick-
lungsprogramm, das die ländli-
che Entwicklung mit Mitteln des
Landes und der EU unterstützt,
ist für die Kanal-Fuhse-Region,
zu der die Dörfer Schwicheldt,
Rosenthal, Berkum, Vöhrum,
Eixe und Röhrse gehören, been-
det. Eine der letzten großen
Maßnahmen ist die Förderung
des Umbaus der alten Schule in
Schwicheldt.

Würdigung der Leistungen
Ortsbürgermeister Christian
Bartscht (CDDU) würdigt die
Leistungen aller Beteiligten:
„Meine Anerkennung gilt allen,
die sich in den letzten zehn Jah-
ren für das Dorfentwicklungs-
verfahren eingesetzt haben, das
war viel Arbeit. Aber wir haben
auch viel erreicht. Ich danke fer-
ner der Stadtverwaltung und
den begleitenden Planungsbü-
ros.“ Zunächst galt es, das Be-
werbungsverfahren für die Auf-
nahme in das Dorfentwick-
lungsprogramm zu bestehen.
Auch das Aufstellen des Dorf-
entwicklungsplanes, die Ent-
wicklung einer Erlebnisbro-
schüre für Fahrradtouren durch
die Dorfregion, viele Sitzungen
und Aktionen der Arbeitsgrup-
pen waren ein Kraftakt, erinnert
sich Bartscht. Die Region und
viele Bürger profitierten beim
Umbau oder der Sanierung älte-
rer Gebäude von den Fördergel-
dern der Dorfentwicklung. In
Schwicheldt wurden unter ande-

VON ANTJE EHLERS

Wärmepumpe
Yin-Yoga
Heilschätze Hildegard v. Bingen
Einstieg Thailändisch
Selbstpublishing - Verlagssuche
Versorgung bei Demenz, BU
Autogenes Training
Meal-Prep - Gesunde Pause
Office für Einsteigende
Englisch für Anfänger
Yoga am Abend
ChatGPT kompakt & praxisnah

Herbstlich. Vielfältig. Inspirierend
Ihr Herbst voller Möglichkeiten

am Di. 04.11.
ab Di. 28.10.
am Sa. 08.11.
ab Sa. 18.10.
am Di. 04.11.
ab Mo. 24.11.
ab Do. 06.11.
am So. 23.11.
ab Mo. 27.10.
ab Di. 28.10.
ab Do. 30.10.
ab Mi. 29.10.

18:00 – 20:15
20:00 – 21:30
09:00 – 13:00
09:00 – 12:00
18:00 – 21:00
09:00 – 16:30
18:30 – 19:30
10:00 – 13:45
16:00 – 19:00
11:00 – 12:30
20:00 – 21:30
18:30 – 20:45

Peine
Peine
Peine
Peine
Peine
Peine
Wendeburg
Lengede
Peine
Peine
Peine
online

Impressum: Landkreis Peine – vertreten durch den Landrat Henning Heiß, Burgstraße 1, 31224 Peine, mail@landkreis-peine.de
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Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel
Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld

Tel. 0 53 02/91190

Winterreifen zu
Sonderpreisen!
•
•
•
•
•

155/70 R13 ab 36,90 €
165/70 R14 ab 39,90 €
175/70 R14 ab 39,90 €
195/65 R15 ab 48,50 €
205/55 R16 ab 57,90 €

– Alle Größen und alle Hersteller für
alle Fabrikate zum Angebotspreis

– preiswerte Montage und Räder-
einlagerung direkt bei uns

•
•
•
•
•

Handwerker hat noch Kapazitäten frei:Handwerker hat noch Kapazitäten frei:
vom Dach bis Kellervom Dach bis Keller
- Dachrinnenreinigung
- sanfte Dachreinigung
- Dacharbeiten aller Art
Tel. 0155 10917782

Tierfreundliche Rezepte
www.tierschutz-genießen.de

© stock.adobe.com/Romario Ien

Tierfreundliche RezepteTierfreundliche RezepteTierfreundliche Rezepte
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Lengeder Bürgermeister a.D.:
Schlagabtausch mit Vizekanzler
Hans Hermann Baas wirft SPD-Parteifreund Lars Klingbeil in einem offenen Brief „Wortbruch“ vor

Peine. „Ein Wortbruch, den es
schnell zu korrigieren gilt“: So be-
zeichnet der ehemalige Lengeder
Bürgermeister Hans-Herrmann
Baas (SPD) das Ausbleiben der
Stromsteuersenkung für private
Haushalte. Ein Vorwurf, den Vize-
kanzler, Finanzminister und SPD-
Parteivositzender Lars Klingbeil
so nicht auf sich sitzen lassen will.

Hans-Hermann Baas hatte sein
Leben von 1986 bis 2016 als Bür-
germeister derGemeindeLengede
in den Dienst politischen Engage-
ments gestellt. Doch auch nach
seinem Ausscheiden aus der Poli-
tik zeigt sich der heute 77-Jährige
engagiert.

In einemoffenenBrief an seinen
SPD-Parteifreund Lars Klingbeil
lässt er seiner Enttäuschung freien
Lauf. Der Hintergrund: ein Aus-
bleiben der Stromsteuersenkung
für private Haushalte.

Im Koalitionsvertrag wurde
eine solche Steuersenkung als So-
forthilfemaßnahme für alle Ver-
brauchergruppen angekündigt.
Darunter produzierendes Gewer-

be, das Handwerk, Land- und
Forstwirtschaft, aber eben auch
Privatverbraucher.

Letztere wurden jedoch in den
bisherigen Schritten nicht berück-
sichtigt. Warum? Das versucht
Klingbeil in seiner Antwort auf
den offenen Brief nun zu erläu-
tern. So würde eine Ausweitung
der Steuersenkung auf alle Bürger
mit Haushaltskosten von etwa 5,4
Milliarden Euro im Jahr einherge-
hen - Summen, die angesichts der
aktuellen Haushaltslage nicht dar-
stellbar seien.

Er habe zwar einen konkreten
Vorschlag gehabt, um eine Strom-
steuersenkung für alle nichtsdes-
totrotz realisieren zu können. So
hätte er vorgeschlagen, Zinsausga-
ben für Verteidigungskredite von
der Schuldenbremse auszuneh-
men. Eine solche Maßnahme sei
jedoch von Seiten des Koalitions-
partners CDU/CSU abgelehnt
worden.

Stattdessen verweist der Vize-
kanzler aus Soltau auf alternative
Maßnahmen, die er im Zuge der
Entlastung privater Haushalte mit
durchgesetzt habe: darunter eine
Senkung der Netzentgelte zur Re-
gulierung der Strompreise und die
Schaffung einer Gasspeicherum-
lage.

Und er geht in seiner Kalkula-
tion weiter: Mit einer finanziellen
Entlastung von etwa 100 Euro pro
Jahr für eine vierköpfige Familie,
würden die bisher getroffenen
Schritte den Nutzen einer Strom-
steuersenkung gar überbieten. Mit
dieser könnte Klingbeil zufolge le-
diglich eine Kostenreduktion von
70 bis 80 Euro ermöglicht werden.

AusdemSchriftwechsel derbei-
den wird deutlich: Es geht um
mehr als nur einzelne politische
Maßnahmen. So hatte SPD-Mit-

glied Hans-Hermann Baas den
dringendenAppell formuliert, den
Haushaltsentwurf diesbezüglich
bis spätestens zum Januar 2026 zu
korrigieren, um einem weiteren
politischen Vertrauensverlust ent-
gegenzuwirken.

Dabei hat er auch auf das bun-
desweite Umfragetief der Sozial-
demokraten verwiesen. Aus Sicht
des ehemaligen Lengeder Bürger-

meisters „ist das als Ausdruck feh-
lendenVertrauenszuwerten“.Und
das möglicherweise nicht zuletzt
aufgrund nicht eingehaltener Ver-
sprechen.

Lars Klingbeil betont hingegen
sein Bekenntnis zu den in seinen
Worten „sozialdemokratischen
Kernprojekten“. Als Teil derer
nennt er unter anderem eine Si-
cherung des Rentenniveaus, ge-

steigerte Tarifbindung, den Kampf
gegen Steuerbetrug und die Stär-
kung der Betriebsrenten.

So oder so: Die Stromsteuersen-
kung füralle - einschließlichpriva-
ter Haushalte - bleibt das Ziel von
Hans-Hermann Baas. Es wird sich
zeigen, ob und inwiefern dieses
Ziel zeitnah realisiert wird oder ob
weitere Briefe aus Lengede ihren
Weg nach Berlin finden werden.

Steht in der Kritik: Der Vizekanzler und SPD-Parteivorsitzende Lars Klingbiel.
FOTO: FREDERIC KERN FREDERIC KERN / FUTURE IMAGE

VON DARIA BONABI

Hans-Hermann Baas.
FOTO: ARCHIV

Diskrete

Abwicklung
auch

Zuhause

SEIT 3 GENE
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EN

ANKAUF VON
EDELMETALLEN

SCHMUCK – UHREN – MÜNZEN – BARREN
GOLD • SILBER • PLATIN • PALLADIUM

• Sofortige Bezahlung • Faire & transparente Preise
• Kostenlose Beratung • Diskrete Abwicklung

• Altgold, Zahngold (auch als ganze Zähne), Bruchgold • Markenuhren
• Sammler- & Anlagemünzen • Barren & Edelmetalle

• Zinn • versilbertes Besteck • Orden/Abzeichen • Musikinstrumente
• Kunst und Antiquitäten • Oldtimer • ganze Nachlässe

• Modeschmuck • Markentaschen/Markenhandtaschen (Hermes/Prada/Louis Vuitton uvm.)

Mehr als 60 Jahre Erfahrung

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
Sonderöffnungszeiten vom 06. bis 11.10.2025
Montag bis Samstag 10-16 Uhr
Oder nach Vereinbarung – wir bieten Ihnen auch
im Umkreis von 100 km Hausbesuche an.

Über mich
2008 habe ich – Norman Theiss – den Kunst- und Antikhandel in 3. Generation
übernommen. Bereits seit 1960 ist die Familie Theiss im Kunst- und Antikhandel tätig.
Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, Schmuck,
Münzen, Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten aller Art.
Der Goldpreis ist auf dem Höchststand. Wir kaufen Ihr Zahngold. Lassen Sie Ihr Hab
und Gut schätzen, erzielen Sie Höchstpreise und schützen Sie die Umwelt durch
Goldrecycling.
Bei mir werden Sie ausschließlich durch mich beraten und wenn Sie es wünschen
auch besucht.

Theiss zahlt den besten Preis!

Kontakt:
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy/WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de

Parkplätze sind
auf dem
Hinterhof
Madamenweg 7

30384901_002425
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Bestattungshaus
stellt sich vor

Lengede. Das neue Bestat-
tungshaus „RF Bestattungen“
in Lengede in der Broistedter-
straße 26a stellt sich am Don-
nerstag, 16. Oktober, um 14
Uhr der Öffentlichkeit vor.
„Mit diesem Haus möchten
wir den Menschen in unserer
Gemeinde einen würdevollen
OrtderAbschiednahmebieten
und Angehörigen im Trauer-

fall mit Einfühlsamkeit, fachli-
cher Kompetenz und persönli-
cher Beratung zur Seite ste-
hen“, schreibt Inhaber Ricardo
Fischer in der Einladung.
„Unser Ziel ist es, einen Ort zu
schaffen, an dem Trauer Raum
findet und individuelle Wün-
sche in würdevollem Rahmen
berücksichtigt werden kön-
nen.“

Elterncafé in Ilsede
und Wendeburg

Peine. Das nächste Elterncafé der
Fachstelle Frühe Hilfen des Land-
kreises Peine beginnt am Diens-
tag, 7. Oktober, um 15.30 Uhr im
Kinder- und Jugendzentrum „Ba-
dehaus“, An der Fuhse 2 in Ilsede-
Ölsburg statt. Am Mittwoch, 8.
Oktober, sind Interessierte um
14.30 Uhr in den Räumen des
evangelisch-lutherischen Kinder-

gartens, Braunschweiger Straße 10
in Wendeburg beim Elterncafé
willkommen.

Eingeladen sind alle Eltern mit
Kindern bis zum sechsten Lebens-
jahr aus den jeweiligen Gemein-
den. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das Angebot ist kos-
tenfrei. Außer der Pflege von Kon-
takt, Austausch und Begegnung

können Eltern dort auf Wunsch
auch ein breit gefächertes Infor-
mations- und Beratungsangebot
rund um die Bedürfnisse von Fa-
milien mit Babys und Kleinkin-
dern in Anspruch nehmen. Infor-
mationen bei der Fachstelle Frühe
HilfenunterTel. (05171) 401-2144
oder per E-Mail an fruehehil-
fen@landkreis-peine.de.
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Samstag – 11.10.2025

Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonsauce
mit Spiral-Nudeln

Rostbratwurst
mit feiner Zwiebelsauce, dazu
Rotkohl und Salzkartoffeln

Sonntag – 12.10.2025

Rheinischer
Sauerbraten
in feiner Sauce mit Rosenkohl
und 5 Kartoffelklößchen

Frischer
Möhreneintopf
mit Petersilie und
1 Bockwürstchen

Montag – 06.10.2025

Penne Bolognese
Nudeln mit Tomaten-
Hackfleischsauce und
Parmesankäse extra

Braten mit
Kräuterkruste
in Basilikumsauce
mit Kohlrabi und
Salzkartoffeln

Schweinefleisch
“süß-sauer”
mit Paprika, Ananas und
Karotten, dazu Reis

Wirsing-Eintopf
mit 4 Fleischklößchen

Fein-
schmecker
Eieromelette
auf Rahmspinat mit
Kartoffelpüree

Gyrosbraten
mit Krautsalat und
hausgemachtem
Tsatsiki

Thunfisch Salat
bunter Salat mit Thunfisch,
Zwiebelringen und Mais,
dazu Cocktail-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Dienstag – 07.10.2025

Schnitzel
“Förster-Art”
in Champignonrahmsauce
mit Erbsen und Möhren,
dazu Bauernspätzle

Berner Pfanne
Schweinegeschnetzeltes,
Käse, Crème fraîche,
Paprika und Zwiebeln,
dazu Zöpflinudeln

Gedünstetes
Seehechtfilet
auf einer cremigen
Gemüsesauce, dazu
Petersilienkartoffeln

Grünkohlteller
mit Kasseler und
Mettwürstchen, dazu
Salzkartoffeln

Tortellini con
sugo alla zucca
Käsetortellini mit fruchtiger
Tomaten-Kürbissauce

Chicken Nuggets
knusprige Hähnchenstücke
mit Currydip und buntem
Nudelsalat

Salat Hawaii
mit Schinken, Ananas,
Gurken und Tomaten, dazu
Joghurt-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

Mittwoch – 08.10.2025

Hausgemachte
Linsensuppe
2Wiener Würstchen,
dazu 1 Brötchen

Jägerschnitzel
“natur”
in Champignon-Crème-
sauce mit Rosenkohl
und Zöpfli-Nudeln

Hähnchenfilet
“Sizilia”
2 Hähnchenfilets auf
frischem Tomaten-Oliven-
sugo, dazu Thymian-
kartoffeln

Rostbratwurst
“Thüringer Art”
auf Sauerkraut mit
Kartoffelpüree

Gemüse-
Pastapfanne
Mezze Penne mit Paprika,
Mais und Erbsen, garniert
mit Hirtenkäse

Kokosmilch-
reis mit Mangokompott
Milchreis gekocht in
Kokosmilch mit Mango-
kompott garniert mit
gerösteten Kokosraspeln

Salat mit
Feigen
grüner Salat mit frischen
Feigen, Rucola, Ziegenkäse,
Pinienkerne undWalnussker-
ne, dazu Honig-Senf-Dressing
und 1 kleines Brötchen

2 Hack-Medaillons
“Toscana”
mit Kräutern auf
Tomaten-Zucchinigemüse
und Bandnudeln

3 Blaubeer-
Pfannkuchen
mit Vanillesauce

Spaghetti “Tonno”
Spaghetti mit einer
Thunfisch-Zucchini-
Tomatensauce, garniert
mit Olivenscheiben

Putenbrust “natur”
in feiner Bratensauce
mit Tomatenwürfeln,
Kohlrabigemüse und
Petersilienkartoffeln

Rote
Linsenbolognese
mit Kartoffelspätzle,
garniert mit frischer
Petersilie

Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

Tropical Dream
frischer Salat mit gebratener
Hähnchenbrust und Mango-
würfeln, Tomaten, Gurken
und Mandelblättern garniert,
dazu Cocktail-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

Freitag – 10.10.2025

Ungarisches
Gulasch
mit Champignons und
Zöpfli-Nudeln

Buntbarschfilet
“Primavera”
in Senfsauce mit
Möhrengemüse und
Salzkartoffeln

Meyers
große Nudelplatte
Käsetortellini und grüne
Nudeln in Käsesahnesauce,
Spaghetti in einer
Bolognesesauce

Hühnerfrikassee
mit Spargel
und Gemüsereis

Bunte
Gemüseplatte
Blumenkohl, Broccoli,
Möhren und Erbsen
in Käsesahnesauce, dazu
Petersilienkartoffeln

8 Party-
Geflügelfrikadellen
mit Senfdip, buntem
Reissalat mit Paprika
und Mais

Frischkäse
Salat
mit Mangold, Spinat, Eisberg-
salat, Tomaten, Walnuss-,
Pinienkernen und Frischkäse,
dazu Honig-Senf Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 (nur Festnetz) . Tel. 05144-698 823 0 . www.meyer-menue.de

Donnerstag – 09.10.2025

vom 06.10. – 12.10.2025 / 41. Woche
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Wenn Sie an 5aufeinanderfolgenden

Tagen bestellen, bezahlen Sie nur für

4 Tage. Gültig bis zum 26.10.2025

-20%*Neukunden-
Aktion!

Menüpreis

9,50€
inkl. Lieferung

und DessertMittagessen
täglich frisch gekocht

4603401_002425
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Cannabis-Messe: Fünf spannende
Dinge rund um Hanf

Dritte Auflage von „Cannafriends“ in Groß Ilsede - 80 Aussteller aus aller Welt präsentieren Produkte

Groß Ilsede. Nach dem großen
Erfolg in den beiden Vorjahren
gibt es in Groß Ilsede die dritte
Auflage von „Cannafriends“, der
größten Fachveranstaltung rund
um das Produkt Hanf in Nord-
deutschland. Rund 80 interna-
tionale Aussteller sind vom 26.
bis 28. September in der Geblä-
sehalle mit dabei. Bei dem Be-
griff Cannabis denkt der Laie
wahrscheinlich zuerst andenbe-
rauschenden Genuss des Wirk-
stoffs THC, der in bestimmten
weiblichen Hanfpflanzen ent-
halten ist. Doch beim Messebe-
such wird klar, dass die Einsatz-
möglichkeiten von Hanf weitaus
größer sind.

Dass es bei „Cannafriends” gar
nicht um den THC-Konsum
geht, wäre allerdings falsch.
Denn viele Stände bieten das an,
was für den 2024 legalisierten
Eigenanbau von Cannabis erfor-
derlich ist. Erlaubt ist dasnicht in
großenMengen: Volljährige Pri-
vatpersonen dürfen für den
Eigenbedarf bis zudreiweibliche
Cannabispflanzen daheim an-
bauen. Neben den Samen gibt es
dafür auf derMesse zumBeispiel
auch den passenden Dünger.

Das Angebot reicht jedoch be-
deutend weiter. Ob Fachlitera-
tur, Kleidung oder Lebensmittel,
alles ist vertreten. Kommt man
mit den Verkäuferinnen und

Verkäufern ins Gespräch, er-
fährt man dabei einiges, was
manbis dahin vielleicht nochgar
nicht wusste.

Hanf als Heilpflanze
Viele Stände haben Produkte im
Sortiment, die Cannabidiol
(CBD) enthalten. Dieses hat kei-
ne berauschende Wirkung, es
wirdvor allem immedizinischen
Bereich verwendet. „Die Hanf-
pflanze hat vieleHeilkräfte, rich-
tig eingesetzt hilft sie gegen die
unterschiedlichsten Krankhei-
ten“, sagt Leon Tsilopanos von
dem international tätigenUnter-
nehmen Canna.

Aber auch der Wirkstoff THC
werde zur Behandlung von
Krankheiten eingesetzt. Ein op-
timaler THC-Gehalt liege in
dem Fall im Schnitt bei rund 20
Prozent. „Bei Schmerzpatienten
liegt er höher, zur Behandlung
von Appetitlosigkeit beispiels-
weise deutlich niedriger“, erklärt
Tsilopanos. Übrigens: Nicht nur
für Menschen gibt es Heilmittel
auf Hanfbasis, sondern auch für
Haustiere.

Wie Cremes und Öle helfen
CBD kann unter anderem in
Cremes und Ölen enthalten sein.
Diese Produkte gibt es am Stand
der Magdeburger Firma Biosca.
„DieCBD-Feuchtigkeitscremebei-
spielsweise hilft ganz hervorragend
bei trockener Haut“, sagt Inhaber

Michael Nitz. Entsprechende Sal-
ben kämen zur Behandlung von
Muskel-, Gelenk- und Nerven-
schmerzen zum Einsatz. Bei den
Ölen liege der CBD-Gehalt zwi-
schen fünf und 30 Prozent. Diemit
niedrigemGehaltwürdenzumBei-
spiel gegen Schlaflosigkeit verwen-
det, Öle mit hohem Gehalt bei
schwerenErkrankungenwieKrebs.

CBD als hilfreicher
Zusatz von Leckereien
Doch gibt es CBD nicht nur in
Produkten zur äußeren Anwen-
dung. Genussmitteln wird der
Wirkstoff manchmal ebenfalls
beigemischt. Zum Beispiel dem
Honig, den es auf der Messe am
Stand des niederländischen An-
bietersMysterybees gibt.Wiebei
vielen anderen Imkern komme
der Honig selbst von unter-
schiedlichen Bienenvölkern, die
ganz unterschiedliche Pflanzen
anfliegen, erklärt Mitarbeiter
Dawid Rybaezyk. Dem Honig
werden amEndeCBD-Produkte
wie entsprechende Öle oder
Kristalle beigemengt. Das sorge
nicht nur für einen ganz eigenen
Beigeschmack, sondern soll
auch noch entspannend und
schmerzlindernd wirken, sagt
Rybaezyk.

Welche Rolle
Terpene spielen
Cannabis hat einen unverwech-
selbaren Geruch und Ge-

schmack. Dieser kommt von den
Terpenen, erklärt Niklas Lamp
ausHamburg, der zusammenmit
seinen Kollegen auf der Messe
unter anderem handgefertigte
Holzpfeifen, Rolltabletts und
Glasfilter verkauft. Bei Terpenen
handelt es sich um aromatische
Verbindungen in den Pflanzen,
gebildet werden sie in den Tri-
chomen, also den haarähnlichen
Strukturen auf den Oberflächen.
Terpene sind zudemaktiveWirk-
stoffe, welche die Wirkung ande-
rer Cannabinoide wie THC mo-
dulieren und verstärken können.
Der Pflanze selbst dienen Terpe-
ne als Schutz vor Schädlingen
und Umwelteinflüssen.

Wie viel THC oder CBD eine
Pflanze enthalten sollte
Zurück am Stand von Canna:
Dorthin können Besucherinnen
undBesucher ihre selbst angebau-
ten Hanfpflanzen bringen, um
den THC- oder CBD-Gehalt tes-
ten zu lassen. „Daran erkennt
man, ob man richtig angebaut
hat“, erklärt Leon Tsilopanos.
Auch die richtige Düngung und
Trocknung der Pflanzen spiele

eine entscheidende Rolle.
Ist eineHanfsorte für den „Frei-

zeitgebrauch“, also für eine berau-
schendeWirkung, gedacht, ist ein
THC-Gehalt von15bis 25Prozent
üblich. Im medizinischen oder
therapeutischenBereichhingegen
sollte der THC-Gehalt zwischen
fünf und 15 Prozent liegen. Wer
hingegen privaten CBD-Anbau
betreibt, sollte in den Pflanzen
einen CBD-Gehalt von etwa zehn
bis 15 Prozent haben.Wenn dabei
keine psychoaktive Wirkung ge-
wünscht ist, ist es am besten, den
THC-Gehalt gleichzeitig unter
einem Prozent zu halten.

Bei der dritten „Canna-
friends“-Messe präsentieren sich
die Aussteller noch am Samstag
und Sonntag, 27. und 28. Septem-
ber, von 11 bis 19 Uhr in der Ge-
bläsehalle. Der Eintritt ist ab 18
Jahren. Außerdem gibt es ein Rah-
menprogramm mit Fachvorträgen,
Workshops und Beratung. Abends
steht zwischen 19 und 22 Uhr
Live-Musik und Lounge-Flair auf
dem Programm. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.canna-
friends.de.

Rund 80 Aussteller sind bei der dritten Auflage von "Cannafriends" in der Gebläsehalle dabei. FOTO: RALF BÜCHLER

VON DENNIS NOBBE

MEHR NACHRICHTEN

AUS PEINE UND DER REGION

FINDEN SIE AUF PAZ-online.de
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Kein Honky Tonk im Jahr 2026
Kneipenfestival findet in Gifhorn, Peine und Wolfsburg wohl nie wieder statt

Gifhorn/Peine/Wolfsburg. Es
war viele Jahre lang ein High-
light im Veranstaltungskalender
in Gifhorn, Peine und Wolfs-
burg: das Honky Tonk-Festival.
Das Erfolgsrezept schlug ein:
Einmal Eintritt zahlen und an
mehreren Orten der jeweiligen
Stadt Livemusik genießen. Ende
Januar kam dann die traurige
Nachricht: Die geplanten Honky
Tonk-Festivals für Gifhorn, Pei-
ne und Wolfsburg wurden abge-
sagt. Und auch für 2026 sind die
Aussichten nicht rosig, wie Do-
minik Brähler von der Veran-
staltungsagentur Honky Tonk
Events erklärt: „Aktuell ist nicht
geplant, die Festivals 2026 wie-
der zu aktivieren.“

Die Gründe dafür seien viel-
fältig und von Stadt zu Stadt ver-
schieden. So gebe es in Peine
„schlichtweg kaum noch pas-
sende Gastronomie“. Brähler er-
gänzt: „Und von denen, wo es
passen könnte, wollen zwei nicht
mitmachen.“ In den vergange-
nen Jahren hatten immer weni-
ger Kneipen ihre Türen für die

Livemusik geöffnet, das Musik-
event war bis zuletzt jedoch gut
besucht und bei den Peinern be-
liebt. Viele erinnern sich gern an
die Hochzeiten des Festivals, als
noch zwölf oder mehr Kneipen
an der Veranstaltung teilnah-
men und musikbegeisterte Be-
sucher lange Schlangen vor den
Lokalen bildeten.

Auch in Gifhorn haben die
Gastronomen laut Brähler bei
dem Konzept nicht mehr mitge-
spielt: „In Gifhorn gab es zum
Schluss Gastronomen, die paral-
lel lieber eine eigeneParty veran-
staltet haben. Sehr schade, da die
Stadt Gifhorn uns immer sehr
gut unterstützt hat.“ Darum
wollte er Anfang des Jahres, als
die Veranstaltung für 2025 abge-
sagt worden war, die Hoffnung
noch nicht aufgegeben". Jedoch
habe sich kein geeignetes Kon-
zept finden lassen, um das Festi-
val mit seiner rund 20-jährigen
Geschichte in Gifhorn wieder
aufleben zu lassen. Wie auch in
Peine nahm in der Vergangen-
heit zuerst rund ein Dutzend
Gaststätten an der Veranstaltung
teil - in der wohl letzten Auflage

seitens des Stadtmarketings.
Insgesamt habe die Corona-

Pandemie der Gastronomie und
damit auch dem Festival arg zu-
gesetzt. „Vor der Corona-Pande-
miegabesHonkyTonk in zuletzt
28 Städten - mit heutigem Stand
sind es noch acht, hatte Brähler
bei der Absage des Festivals im
Januar 2025 gesagt.

Und nun? Ist das das endgülti-
ge Aus für Honky Tonk in Gif-
horn, Peine und Wolfsburg?
Wahrscheinlich schon, wenn
man Brählers Ausführungen zu-
grunde legt: „Eine Wiederbele-
bung bräuchte eine große Kraft-
anstrengung im Zusammenspiel
von unserer Agentur, Sponso-
ren, Stadtmarketing, Gastrono-
men. Ob es dann funktioniert,
ist aber auch fraglich.“ Seine
Agentur sei auch nur noch be-
dingt in der Lage, das Portfolio
zu erweitern, da sie neue Ge-
schäftsfelder habe erschließen
müssen.

Einen Lichtblick für Honky-
Tonk-Fans kannBrähler aber für
2026 bereits geben: „Honky
Tonk Braunschweig findet am
25. April definitiv wieder statt.“

in 2024 waren es nur noch sechs.
In Wolfsburg vermisste Bräh-

ler die Zusammenarbeit der
Gastronomen: „In Wolfsburg
hatten wir immer wieder mit pa-
rallelen Veranstaltungen zu
kämpfen“, berichtet der Organi-
sator. Trotz des bekannten
Datums habe es immer wieder

gleichzeitige Events wie das Ok-
toberfest oder das Streetfood-
Festival gegeben. „Da hatten die
Gastronomen wenig Verständ-
nis“, so Brähler.

In Braunschweig und Goslar
liefen die Honnky Tonk Festivlas
„nach wie vor super“, Brähler
lebt dort besonders den Support

Honky Tonk in Gifhorn: Das Festival mit Livemusik in mehreren
Kneipen wird es wohl künftig in der Mühlenstadt nicht mehr ge-
ben. Und auch für Wolfsburg und Peine kam jetzt die Absage für
2026. FOTO: LEA BEHRENS

VON DENNIS KLÜTING
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Unterstützung für 50 Schüler:
Bürgerstiftung spendet 34.000 Euro
Projekt „Ein Essen für jedes Kind“ - Preise steigen nahezu jährlich - Schulessen im Schnitt bei 4,90 Euro

für ein Schulessen sei 2025 im
Schnitt um 50 Cent gestiegen,
sagt Hans-Jürgen Ebeling vom
Stiftungsvorstand. Statt 4,40
Euro wie im Vorjahr zahle man
jetzt imSchnitt 4,90Euro. „Wenn
das so weitergeht, ergibt sich da-
durch ein Problem“, meint er. Im
Kreis Peine bewege man sich
derzeit zwischen 4,35 und fünf
Euro proMahlzeit. Pro Kind sei-
en das im Schnitt 680 Euro im
Jahr.

Wilhelm Laaf von der Bürger-
stiftung richtet einen Appell an
das Land Niedersachsen: „Wenn
man Ganztagsschulen einrich-
tet,mussman auch dafür sorgen,
dass alle Kinder etwas zu essen
bekommen. Fürmich gehört das
Essen zum pädagogischen Kon-
zept dazu.“ In dem Zusammen-
hang ergänzt Marcus Wedig:
„Eigentlich dürfte es unser Pro-
jekt ja gar nicht geben.“

Qualität des Essens hat sich
seit Kündigung verbessert
Ein weiterer Knackpunkt sei die
Qualität des Schulessens. Doch
die habe sich zuletzt glücklicher-
weise verbessert, sagen sowohl
Bürgerstiftung als auch Peiner
Lehrkräfte erleichtert. Denn die
Stadt Peine hatte als Träger vieler
Schulen in ihren Ortschaften
einenCatererbeauftragt, der laut
übereinstimmenden Aussagen
einige Schwierigkeiten bereitet
habe. In Peine erfolgt die Wahl

des Schulessen-Versorgers über
eineAusschreibung.Dem frühe-
ren Caterer hat man gekündigt,
über eine erneute Ausschrei-
bung wurde ein Nachfolger ge-
funden - und nun laufe alles bes-
ser, betonen Vertreterinnen und
Vertreter der Schulen. „Es ist ein
Unterschiedwie Tag undNacht“,
heißt es beispielsweise von der
Grundschule „Unter dem Re-
genbogen“ in Schmedenstedt.

Die zehn in diesem Jahr unter-
stützten Grundschulen - auch
eine Förderschule ist dabei - be-
finden sich in den Peiner Ort-
schaften sowie den Gemeinden
Ilsede, Edemissen und Lengede.
Auffällig: „Wir haben bei unse-
rem Projekt bislang keine Schu-
len aus dem Osten des Landkrei-
ses“, sagt Hans-Jürgen Ebeling.
Allerdings würde die Bürgerstif-
tung von sich aus auch nur die
Schulen anschreiben, die in der
Vergangenheit schon Förderan-
träge gestellt haben, erklärt Mar-
cusWedig. Alle anderenmüssten
von sich aus auf die Stiftung zu-
kommen.
● Wer die Arbeit der Bürgerstif-
tung unterstützen möchte,
wird um Spenden unter der
Kontoverbindung IBANDE54
2595 0130 0000 3344 66 der
Sparkasse Hildesheim-Goslar-
Peine gebeten. Weitere Infor-
mationen gibt es imWeb unter
www.buergerstiftung-pei-
ne.de.

Schüler essen in der Mensa einer Schule ihr Mittag. Das kann sich nicht jede Familie leisten. FOTO: FRANZISKA KRAUFMANN

heißt nicht, dass der Bedarf
schwindet.

Im Vorjahr hatten noch 15
Schulen für insgesamt 75 Kinder
Unterstützungsbedarf angemel-
det, diesmalwaren es zehn Schu-
len. Ein Hauptgrund für den
Rückgang sei, dass viele der bis
2024 unterstützten Kinder mitt-
lerweile weiterführende Schulen
besuchen würden, und es gene-
rell zuletzt mehr Kinder in den
Grundschuljahrgängen gegeben
habe, erklärtMarcusWedig vom
Vorstand der Bürgerstiftung.
Zudem habe es teilweise an den
Schulen intern andere Lösungen
gegeben, sodass in den Fällen
kein Bedarf mehr angemeldet
worden sei.

Rekordsumme
im vergangenen Jahr
51.164 Euro wurden vergange-
nes Jahr insgesamt bei der Bür-
gerstiftung für „Ein Essen für je-
des Kind“ beantragt. „Wir waren
erleichtert, dass es nun auf ein
Niveau zurückgegangen ist, das
wir stemmen können“, sagt We-
dig. Zwarhättendie Spender - al-
len voran der gemeinnützige
Serviceclub Ladies Circle und
der Förderkreis der Bürgerstif-
tung - auch die große Summe im
vergangenen Jahr zusammenbe-
kommen, doch ein weiteres Mal
wäre das wohl schwierig gewor-
den.

Der durchschnittliche Preis

Kreis Peine. Nahezu von Jahr zu
Jahr wird das Schulessen teurer.
Auch imKreis Peine können sich
das etliche Familien nicht leis-
ten. Zum Glück gibt es die Bür-
gerstiftung, die mit dem Projekt

„Ein Essen für jedes Kind” seit
mittlerweile 14 Jahren diese Fa-
milien dank Spenden unter-
stützt. In diesem Jahr sind es
34.258 Euro, die an insgesamt 50
Schulkinder im Landkreis ver-
teilt werden. Zwar ist das deut-
lich weniger als 2024, doch das

VON DENNIS NOBBE

+ NOTDIENSTE AM WOCHENENDE+
Alle Angaben ohne Gewähr.

APOTHEKEN

PEINE Eulen-Apotheke Tel.
(05171) 40070, Eichen-
dorffstr. 13: So. 9-9 Uhr
EDEMISSEN Dirk Apotheke Tel.
(05176) 241, Hermann-Löns-
Str. 21: Sa. 9-9 Uhr
HOHENHAMELN Apotheke Ho-
henhameln Tel. (05128) 204,
Clauener Str. 9: Sa. 9-9 Uhr
WENDEBURG Apotheke Wende-
burg Tel. (05303) 2081, Pei-
ner Str. 13: Sa. 9-9 Uhr

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereitschafts-
dienst telefonische Erreichbar-
keit bis zum Folgetag 7 Uhr,
Tel. 116117: Sa., So. 8 Uhr
LEHRTE Bereitschaftsdienstpra-
xis im Klinikum Tel. 116117,
Manskestr. 22: Sa., So. 10-
14, 17-20 Uhr

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst im Klinikum Tel.
116117, Salzdahlumer
Str. 90: Sa.,
So. 10-20 Uhr

ZAHNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher
Notdienst Tel. (05176)
923399: Sa., So.
SEHNDE Zahnärztlicher
Notdienst Tel. (05138) 2560:
Sa., So.

TIERÄRZTE

ABBENSEN Praxis Dr. Georg
Heiber & Dr. Caroline Spick-
schen Pferde-Nutztiere-Klein-
tiere, Tel. (05177) 98650, Am
Maschende 9A: Sa., So.

10 Lokales SONNABEND, 4. OKTOBER 2025



BuchungundBeratung unter

0531 - 250 99 30
info@fumu-reisen.de
www.fumu-reisen.de

Unsere exklusivenBeratungs-&Buchungsstellen in Ihrer RegionPeine

Veranstalter: Reisepartner Fuhrmann Mundstock international GmbH • Ernst-Böhme-Str. 17 b • 38112 Braunschweig • Es gelten die AGB des Reiseveranstalters. Druckfehler vorbehalten.

Rundum-Reise-Service Marion Ludwig
Gerhardstraße 46 · 31241 Ilsede

Tel. 05172 - 949 60 70
info@rundum-reise-service.de

Reisetraum Peine
AmMarkt 22-23 · 31224 Peine

Tel. 05171 - 9075075
urlaub@reisetraum-peine.de

TUITRAVELStarReisebüro
Clauener Str. 6 - 31249Hohenhameln

Tel. 05128 - 5128
info@reisebüro-hohenhameln.de

25/26

2 %
Frühbucher-

rabatt

siehe
S. 4

HERBST • WINTER • FRÜHJAHR

25/26
www.fumu-reisen.de

HERBST • WINTER • FRÜHJAHR

BUSREISEN

FLUGREISEN

KURREISEN

KREUZFAHR
TEN

Fordern Sie kostenlos

unseren Katalog an unter

www.fumu-reisen.de
Haustürservice zubuchbar

Winter © gudrun - stock.adobe.com

Zustieg auch in Peine

REISEANGEBOTE

Weihnachten Alles Inklusive 6 Tage
 Fahrt im Luxusreisebus 5 x Ü/F im ***Hotel Bayerischer
Wald in Waldmünchen im DZ 4 x Mittagsbuffet im Hotel
oder Lunchpaket für die Ausflüge 1 x weihnachtliches Kaf-
feetrinken am 24.12. im Hotel Täglich Möglichkeit für Kaffee
und Kuchen am Nachmittag im Hotel (15:00-16:00 Uhr) 5 x
Abendessen als kalt-warmes Themenbuffet Täglich alkohol-
freie Getränke, Bier und Hauswein (16:00 -22:00 Uhr, in Selbst-
bedienung) Panoramafahrt Bayerischer Wald mit Reiselei-
tung OrtsführungWaldmünchen Böhmerwald-Rund-
fahrt mit Reiseleitung Stadtführung Regensburg Ge-
führte Wanderung mit Imbissstopp Geführte Fackelwan-
derung mit Glühweinstopp 1 x Unterhaltungsmusik mit
Alleinunterhalter Freie Nutzung von Hallenbad, Whirlpool,
Sauna und Dampfbad durchgehende Reisebegleitung
22.12.-27.12.25 ab 899,- €

Winter Bayerischer Wald © victor zastol‘skiy - Fotolia

Weihnachtsmärkte rund um Berlin D-PRBEBE
mit der MS Princess 5 Tage
Berlin - Potsdam - Brandenburg - Berlin
 Fahrt im Luxusreisebus Flusskreuzfahrt laut Reisever-
lauf Kofferservice an/von Bord 4 x Übernachtung in der
gebuchten Kabine All-Inclusive-Verpflegung an Bord: 4 x
Frühstück, 3 x 4-Gang-Mittagessen, 4 x Nachmittagskaffee/
-tee, 4 x 4-Gang-Abendessen, 1 x 5-Gang-Kapitänsdinner
 Getränkepaket: Hauswein, Bier vom Fass, alkoholfreies
Bier, Softdrinks, Säfte, Kaffee/Tee u. Mineralwasser (10:00 Uhr
- 22:00 Uhr) 1 x Willkommens-Sekt und 1 x Abschiedsge-
tränk im Rahmen des Kapitänsdinners Stadtrundfahrt
Berlin Besuch der Weihnachtsmärkte in Potsdam, Bran-
denburg und am Schloss Charlottenburg in Berlin Bord-
musiker durchgehende Reisebegleitung alle Schiff-
fahrtsgebühren

09.12.-13.12.25 ab 599,- €

Potsdamer Platz © tilialicida - stock.adobe.com Silvesterkreuzfahrt durch Holland & NL-SDGR
Belgien mit der MS Dutch Grace 7 Tage
Nijmegen - Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinderdijk -
Dordrecht - Antwerpen - Maastricht - Arnhem
 Anreise nach Nijmegen und Rückreise ab Arnhem im Luxus-
reisebus Flusskreuzfahrt lt. Reiseverlauf 6 x Übernach-
tung in der gebuchten Kabine volle Verpflegung an Bord:
(beginnend mit dem Abendessen am 1. Tag und endend mit
dem Frühstück am 7. Tag), reichhaltiges Frühstücksbüfett, Mit-
tagessen als 3-Gang-Menü, Kaffee/Tee mit Kuchen am Nach-
mittag, 4-Gang-Abendessen sowie Mitternachtssnack) Be-
grüßungs-/ Abschiedscocktail Kofferservice Kapitänsdin-
ner (5-Gang-Menü) Silvesterfeier an Bord mit 1 Glas Sekt und
Oliebollen umMitternacht sowie Musik & Tanz tägliche Live-
Musik in- und ausländische Gebühren und Steuern
 deutschsprachige Reiseleitung an Bord Ausflugspaket
zubuchbar (158,- €)

27.12.25-02.01.26 ab 1.069,- €

Antwerpen Belgien © Freesurf - Fotolia

Zur Tulpenblüte nach Holland NL-ELTULP
mit der MS ELEGANT LADY 7 Tage
Haarlem - Dordrecht - Willemstad - Gent - Antwerpen -
NIjmegen - Düsseldorf
 Fahrt im Luxusreisebus Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf
 Kofferservice an/von Bord 6 x Übern. in der geb. Kabine
 6 x Frühstücksbuffet 5 x 4-Gang-Mittagessen 5 x Nach-
mittagskaffee/-tee mit Kuchen 6 x 4-Gang-Abendessen 6
x kleiner Mitternachtssnack Getränkepaket (Tafelwein weiß
u. rot, Bier vom Fass, Radler, alkoholfreie Getränke wie Cola, Li-
monade, Säfte, Mineralwasser, Tee u. Kaffee von der Station) von
8-24 Uhr Live-Musik durch den Bordmusiker alle Schiff-
fahrtsgebühren durchgehende Reise- u. Busbegleitung wäh-
rend der ges. Flussreise Ausflugspaket zubuchbar (240,- €)

26.03.-01.04.26 ab 859,- €

MS ELEGANT LADY

Südtiroler Bergweihnacht in Truden 7 Tage
 Fahrt im Luxusreisebus 6 x Ü/F im ***+Hotel “Ludwigshof”
in Truden/Südtiorol im DZ 4 x 4-Gang-Abendmenü 1 x
5-gängiges Weihnachtsmenü am 24.12. 1 x traditionelles Bau-
ernmenü oder Buffet am 25.12. Begrüßung durch die Lud-
wigs mit Apfelpunsch u. Keksen 1 x Lichtbildervortrag über
Südtirol 1 x gemütl. Beisammensein mit weihnachtl. Hinter-
grundmusik am 24.12. 1 x abendl. Spaziergang durch den Ort
Truden u. anschließend Lagerfeuer mit Glühwein u. Tee Dolo-
mitenrundfahrt mit Reiseleitung Ausflüge: Südtiroler Wein-
straße u. Kalterer See mit Reiseleitung; Bozen mit Besuch des
Christkindlmarktes; Meran mit Stadtführung; Panoramatour
Gardasee mit Reiseleitung Nutzung des hoteleigenenWell-
nessbereiches Ortstaxe durchgehende Reisebegleitung

21.12.-27.12.25 ab 969,- €

Meran © olezzo - stock.adobe.com

Festtage á la Steigenberger 5 Tage
 Fahrt im Luxusreisebus 4 x Ü/F im ****Steigenberger
Maxx Hotel Jena im DZ Begrüßungsgetränk 2 x
Abendessen als Menü oder Buffet 2 x Festtagsessen als
Menü oder Buffet Weihnachtliches Kaffeetrinken mit
Besuch vomWeihnachtsmann am 24.12. Vorstellung im
Planetarium Ausflug Thüringer Wald mit Reiseleitung
 Eintritt und Führung Leuchtenburg inkl. Shuttle-Service
zur Burg und retour Kaffeetafel und ein Stück Burg-
kuchen in der Burgschänke Eintritt und Führung Naum-
burger Dom Rundfahrt durch das Saale-Unstrut-Gebiet
mit Reiseleitung durchgehende Reisebegleitung

23.12.-27.12.25 ab 729,- €

Leuchtenburg © Andreas Gerlach - stock.adobe.com

Winterlicher Schweizer Bahnenzauber 5 Tage
 Fahrt im Luxusreisebus 4 x Ü/HP im ***Hotel Post in Sar-
gans im DZ Stadtführung Zürich durchgehende Reise-
begleitung Ausflüge Bernina-Express Chur - Tirano 2. Kl.;
Glacier-Express Chur - Andermatt 2. Kl. zubuchbar

14.02.-18.02./21.03.-25.03.26 ab 619,- €

Bernina Express © michelangeloop - Fotolia

Nordlichtzauber Shetland Inseln 6 Tage
 Transfer im Luxusreisebus Fährüberfahrten Ijmuiden -
Newcastle und zurück 2 x Ü/HP an Bord der DFDS 1 x
Ü/HP im Hotel in Aviemore Fährüberfahrten Aberdeen -
Lerwick - Aberdeen 2 x Ü/HP an Bord der Northlink Ferries
 Stadtrundfahrt Edinburgh Besuch einer Whisky Destil-
lerie inkl. Verkostung Rundfahrt Cairngorms Rundfahrt
Shetland Inseln inkl. Reiseleitung Nordlicht-Guide ab
2. Abend bis 5. Tag in Aberdeen gesamte Rundreise lt.
Reiseverlauf durchgehende Reisebegleitung

15.03.-20.03./22.03.-27.03.26 ab 1.099,- €

Nordlichter © tawatchai1990 - stock.adobe.com

Eiskreuzfahrt Finnland 8 Tage
 Fahrt im Luxusreisebus 1 x Abendessen in Lübeck/Trave-
münde 3 x Übernachtung an Bord der Finnlines Travemünde
- Helsinki - Travemünde Verpfegung an Bord: 3 x Frühstücks-
buffet, 2 x Mittagsbuffet, 3 x Abendbuffet (2 x inkl. Bier, Wein,
Softdrinks, Kaffe, Tee, 1 x inkl. Softdrinks, Kaffee, Tee) 4 x Ü/F
 ganztägige Eiskreuzfahrt Vaasa - Umea - Vaasa mit der MS
Aurora Botnia mit Filmen u. Vorträgen an Bord inkl. Gebäck,
Kaffee u. Tee Abendbuffet inkl. Softdrinks, Kaffee u. Tee an
Bord der MS Aurora Botnia Stadtrundfahrt Helsinki Be-
such einer Huskyfarmmit Husky- Schlittenfahrt, Heißgetränk/
Gebäck Besuch Elch- & Rentier Herrenhaus mit Abendessen
inkl. Lagerfeuer und Kaffee in Lappland-Hütte Besuch einer
Rauchsauna 1 x Abendessen im Saunahaus mit Kaminfeuer
direkt am See Wanderung durch die Winterlandschaft mit
anschließendem Aufwärmen am Feuer mit heißem Getränk
undWürstchen vom Grill durchgehende Reisebegleitung

13.03.-20.03.26 ab 1.499,- €

Winterlandschaft © napa74 - stock.adobe.com

30993802_002425



Bahnhof: Ausbau und Erneuerung der
Videoüberwachung geplant

Peiner Polizei verzeichnete dort im vergangenen Jahr 251 Straftaten – Es soll mehr Sicherheit geben

Peine.Die Sicherheitsdebatte an
Bahnhöfen hat durch die in
Friedland getötete Liana K. (16)
weiter Fahrt aufgenommen. Da-
bei dauern die Ermittlungen
noch an. Die Staatsanwaltschaft
Göttingen hält Muhammad A.
für dringend tatverdächtig, den
Tod der 16-Jährigen verursacht
zu haben. A. soll die Jugendliche
am 11. August dieses Jahres
gegeneinendurchfahrendenGü-
terzug im Bahnhof Friedland ge-
stoßen haben - K. starb.

In den Fokus rückt dabei unter
anderem der Ausbau der Über-
wachungstechnik an Bahnhöfen.
Was wird an Bahnsteigen im
Landkreis Peine für die Sicher-
heit getan und wie viele Strafta-
ten ereignen sich dort?

Zwölf gefährliche
Körperverletzungen
Drei junge Männer im Alter von
18 und 19 Jahren haben am Pei-
ner Bahnhof Ende August ver-
gangenen Jahres auf einen 18-
Jährigen eingeprügelt. Es ist eine
von rund 251 Straftaten, die die
Polizeistatistik für die Inspektion
Salzgitter/Peine/Wolfenbüttel im
Jahr 2024 im Bereich des Peiner
Bahnhofs verzeichnet hat. Kör-
perverletzungen machen da-
runter aber einen geringen An-
teil aus. Die meisten Fälle betref-
fen sogenannte Beförderungs-
erschleichungen, Betrugsdelikte
undDiebstähle. „Wir hatten zum
Beispiel 84Fälle vonSchwarzfah-
ren“, sagt PolizeisprecherMatthi-

as Pintak. Bei den Betrugsdelik-
tenwurden48Fälle gezählt. „Da-
runter fällt zumBeispiel einnicht
bezahltes Taxi“, so Pintak. Rund
24 Mal wurden im vergangenen
Jahr Fahrräder am Bahnhof ge-
stohlen.

Gefährliche Körperverletzun-
gen gab es 2024 amPeiner Bahn-
hof zwölfMal, sechsMal wurden
Menschen bedroht und zweiMal
beleidigt. DreiMal gab es gefähr-
liche Eingriffe in den Bahnver-
kehr. „Darunter fällt zum Bei-
spiel, wenn Personen über die
Gleise laufen“, erläutert Pintak.
Für dieses Jahr ließe sich eine
positive Tendenz erkennen, nach
der es offenbar weniger Strafta-
ten als im vergangenen Jahr ge-
ben könnte.

Mit Kameras
Straftäter abschrecken
Diesen Trend scheinen auch die
Zahlen der Bundespolizei, in de-
ren Zuständigkeit die öffentliche
Sicherheit und Ordnung auf den
Bahnanlagen fällt, zu bestätigen.
Ihren Angaben zufolge ist die
Anzahl der von ihr erfassten
Straftaten im Zeitraum Januar
2025 bis einschließlich Juli 2025
insgesamt sehr gering.

AmBahnhofBroistedtwurden
im genannten Zeitraum keine
Straftaten erfasst. Am Bahnhof
Vechelde gab es eine Sachbeschä-
digung, einen Betrug und eine
gefährliche Körperverletzung.
Und amBahnhof Vöhrum gab es
zwei Sachbeschädigungen sowie

am Bahnhof in Peine ebenfalls
eine Sachbeschädigung und ein
Erschleichen von Leistungen,
teilt Britta Seil, Sprecherin der
Bundespolizei Hannover, auf
Anfrage mit.

Straftäter abschrecken und
gleichzeitig bei der Strafverfol-
gung helfen, soll die Videoüber-
wachungamPeinerBahnhof, der
sich seit 1996 im Eigentum der
Stadt befindet. Sowohl auf dem
Außengelände als auch im Ge-
bäude sind Kameras installiert.
Da die Technik jedoch bereits in
die Jahre gekommen ist, soll sie
erneuert und zusätzlich in Teilen
erweitert werden.

Auf dem Gelände des Nahver-
kehrsterminals übernimmt zu
den normalen Dienstzeiten ein
Hausmeister die Wahrung der
Ordnungsfunktion. Außerdem
ist im Rahmen der Sicherheits-
partnerschaft zwischen Polizei,
Landkreis und Stadt Peine auch
die Stadtwache im Bahnhofsge-
bäude ansässig. „Mitarbeitende
des städtischen Ordnungs-
außendienstes sowie der Polizei
sind also häufig direkt vor Ort
und sorgen zusätzlich für Sicher-
heit“, sagt die stellvertretende
Sprecherin der Peiner Stadtver-
waltung, Nina Böker. Außerhalb
der regulären Dienstzeiten habe
die Stadt darüber hinaus ein Si-
cherheitsunternehmen beauf-
tragt, die Ordnung und Sicher-
heit zu gewährleisten. So fänden
auch nachts Kontrollgänge auf
dem Gelände statt.

Und auch an Bahnsteigen,
Treppenanlagen und der Unter-
führung des Peiner Bahnhofes
sei das Thema Sicherheit mitge-
dacht worden: Sie „sind gut ein-
sehbar und gut ausgeleuchtet“, so
die Stadtverwaltungs-Spreche-
rin. Auch Wartezonen und Ge-
länder seien transparent und trü-
gen zu guten Sicht- undÜberwa-
chungsverhältnissen bei.

Das Thema Videoüberwa-
chung hat auch die Deutsche
Bahn (DB) oben auf der Agenda.
Sie will die Zusammenarbeit mit
Bund, Ländern, Aufgabenträ-
gern und Kommunen dabei in-
tensivieren, so eine Bahnspre-
cherin.

Zahl der Reisenden
entscheidet über Standort
Aktuell betreibt die DB etwa
11.000 Kameras an rund 600
Standorten, das sind rund 3.000
Kameras mehr als vor dem Pro-
grammstart in 2020. DB und
Bundespolizei definieren dabei
gemeinsam, wo Videotechnik
eingesetzt wird. „Entscheidend
für die Auswahl eines Standorts
sind neben der Empfehlung der
Sicherheitsbehörden unter ande-
rem auch die Reisendenzahl,
aber ebensodasBahnhofsumfeld
– zum Beispiel, ob dort viele
Großveranstaltungen stattfin-
den", erklärt die Sprecherin.

FürdieDBdieneVideotechnik
in erster Linie der Beobachtung
und Überwachung betrieblicher
Abläufe und zurHausrechtswah-

rung, Kameras befänden sich an
sämtlichen Ein- und Ausgängen
zum Bahnhof, in Empfangshal-
len, Zu- und Abgängen zu Bahn-
steigen, Personenunter- und
Überführungen. Zugriff auf die
aufgezeichneten Videobilder aus
Bahnhöfen habe ausschließlich
die Bundespolizei.

Schutz von Kunden
und Mitarbeitenden
Die DB hat deutschlandweit
Standards zum Schutz von Kun-
den und Mitarbeitern definiert.
„Doch die entscheidenden Rege-
lungsmöglichkeiten haben die
Besteller der Regionalverkehre,
also Länder undAufgabenträger.
Im vom Wettbewerb geprägten
MarktdesRegionalverkehrswer-
den von den Bahnunternehmen
genau die Leistungen erbracht,
die die Verkehrsverbünde in
ihren Ausschreibungen fordern“,
so die Bahnsprecherin.

Sicherheit müsse nach Auffas-
sung der DB hier ein fester Be-
standteil werden. „Konkrete An-
forderungen an Präsenz und
Ausbildung von Sicherheitsper-
sonal in Verkehrsverträgen kön-
nen also schon ein Plus an Si-
cherheit für Kundinnen und
KundenundMitarbeitendebrin-
gen“, heißt es weiter.
● Was meinen Sie: Was muss ge-
tan werden, um Bahnhöfe si-
cherer zu machen? Schreiben
Sie bitte einen Leserbrief an re-
daktion@paz-
online.de.

Polizei und Ordnungsamt sind für die Sicherheit am Peiner Bahnhof zuständig. FOTO: FRANK VOLLMER
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Party in Peine endet
mit Polizeieinsatz

Polizisten kamen wegen einer Ruhestörung / In einem Mietshaus eskalierte die Situation

Peine. In der Nacht zum 27.
September zwischen 1.10 und
2.25 Uhr sind die Beamten aus
Peine zu einem Mehrfamilien-
haus in der Straße An der Si-
monstiftung ausgerückt. Wie
die Polizei mitteilt, ging bei ihr
zuvor ein Alarm wegen Ruhe-
störung ein.

Vor Ort habe sich die Ruhe-
störung dann bestätigt:Mehre-
re Betrunkene seien in der
Wohnung gewesen. Die Beam-
ten sollen in der Folge zurRuhe
ermahnt haben. Doch die Auf-
forderung sei bei manchen
Leuten aus der Gruppe nicht
gut angekommen: Einige von
ihnen sollen daraufhin den
Hausflur beschädigt haben.

Die Beamten sind deshalb
am frühen Samstagmorgen
dann noch einmal zu dem
Mehrfamilienhaus ausgerückt,
heißt es weiter. Als ein 26-Jäh-
riger die Polizisten bemerkte,
soll er versucht haben, sie mit
Gegenständen zu bewerfen.
Anschließend kam es dann
wohl zu einer körperlichen
Auseinandersetzung.

Weitere Mitglieder aus der
Gruppe sollen sich dann mit
dem 26-Jährigen solidarisiert
haben und seien gegenüber
den Beamten immer aggressi-
ver geworden. Die Polizisten
sahen sich nach eigenen Anga-
ben gezwungen, mit härteren
Maßnahmen zu drohen.
Schließlich sollen die Beamten
die Gruppe aus dem Hausflur

begleitet haben.
DochauchvordemMehrfa-

milienhaus habe das aggressi-
ve Verhalten nicht aufgehört.
Die inzwischen ungefähr 25-
köpfige Gruppe soll versucht
haben, durch Tritte und Drü-

cken wieder ins Haus zu ge-
langen. In der Folge sei die
Haustür massiv beschädigt
worden, weil sie mit Gegen-
ständen beworfen wurde.
Im Rahmen einer Fahn-

dung konnten die Beamten

dreiBeschuldigte imAlter von
18 bis 25 Jahren stellen und in
Gewahrsamnehmen.Zahlrei-
che Polizisten waren im Ein-
satz und konnten die Lage
schließlich unter Kontrolle
bringen.

Die Beamten haben jetzt
mehrere Ermittlungsverfah-
ren unter anderem wegen
Landfriedensbruch, Wider-
stand gegen Vollstreckungs-
beamte und Sachbeschädi-
gung eingeleitet.

Wegen Ruhestörung sind die Beamten nach Peine ausgerückt. Vor Ort eskalierte die Lage dann. (Symbolbild) FOTO: ARCHIV

VON JANINE KOKOSKA

Florian Hahn soll neuer Stadtbaurat werden
Personalien im Rathaus: Christian Axmann als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters vorgeschlagen

schrieben. Eine Kandidatin so-
wie vier Kandidaten mit den
notwendigen Qualifikationen
hatten sich auf den Posten be-
worben.

Florian Hahn sei nach ein-
vernehmlicher Meinung der
Auswahlkommission fachlich
als auch persönlich „der am
besten geeignetste und befä-
higste Bewerber für die Posi-
tion des Stadtbaurates“, heißt es
in einer Pressemitteilung der
Stadt. Die Stelle wird nach
Lohngruppe B3 (öffentlicher
Dienst, das sind in Niedersach-
sen laut Besoldungstabelle
9.359,01 Euro brutto) besoldet.
Dazu erhält Hahn eine Dienst-
aufwandsentschädigung inHö-
he von rund 2.200 Euro jähr-
lich.

Und es gibt noch eine weitere
Personalie bei der Stadtverwal-
tung: Christian Axmann soll
erneut zum Stadtrat und Leiter
des Dezernats I sowie zum all-
gemeinenVertreter desBürger-
meisters gewählt werden. Zum
1. März 2026 soll der parteilose
Finanzfachmann für acht Jahre
in das Beamtenverhältnis auf
Zeit berufen werden. Die Stelle
wird nach der Lohngruppe B4
(öffentlicherDienst, das sind in
Niedersachsen 9.893,51 Euro
brutto) besoldet. Dazu erhält
Axmann eine Dienstaufwands-
entschädigung von rund 3.000
Euro jährlich.
● Hahn und Axmann sollen in
der Ratssitzung amDonners-
tag, 30.Oktober, gewähltwer-
den. Florian Hahn. FOTO: ARCHIV/CHRISTIAN BIERWAGEN

Peine. Hans-Jürgen Tarrey,
Erster Stadtrat und langjähri-
ger Stadtbaurat, geht am 1.
März 2026 vorzeitig in den Ru-
hestand. Nun hat die Stadt Pei-
ne einenNachfolger nominiert:
Florian Hahn soll nach dem
Vorschlag von Bürgermeister
Klaus Saemann (SPD) Stadt-
baurat und Leiter des Dezerna-
tes II werden.

Hahn ist bereits stellvertre-
tender Leiter des Dezernates II
und leitet das Bauamt in der
Peiner Stadtverwaltung. Zum
1. März 2026 soll er für acht
Jahre zum Stadtbaurat gewählt
werden.

Der Rat der Stadt Peine hatte
die Nachfolge öffentlich ausge-

VON MIRJA POLREICH
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Der Kelchstein bei Oybin ist ein Wander-Highlight im Zittauer Gebir-
ge. FOTO: IMAGO IMAGES/DREAMSTIME
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zittauer-gebirge

Laut dem neuen „Marco
Polo Trendguide“ han-
delt es sich bei dem

kleinsten Mittelgebirge
Deutschlands um einen Ge-
heimtipp für 2026. Was es
dort zu entdecken und erle-
ben gibt.

Im äußersten Südosten Sach-
sens, direkt an der Grenze zu
Tschechien und Polen, liegt eine
kleine, aber unglaublich vielsei-
tige Berglandschaft: das Zittauer
Gebirge.Auf engstemRaumgibt
es dichteWälder, bizarr geform-
te Sandsteinfelsen und histori-
sche Dörfer zu entdecken.

KeinWunder, dass die Region
im „Marco Polo Trendguide
2026“ als eines von 40 besonde-
ren Reisezielen Erwähnung fin-
det: „Hier erlebt man ursprüng-
liche Natur und Kultur abseits
des Massentourismus – ein Rei-
seziel, das noch unter dem Ra-
dar fliegt.“Wir stellen die High-
lights des Zittauer Gebirges vor.

Die besten Wanderziele
im Zittauer Gebirge
Das Zittauer Gebirge ist zwar
klein, aber dafür umso abwechs-
lungsreicher. Wander- und Na-
turbegeisterte finden in Sach-
sens Südosten ein dichtes Netz
aus rund 500 Kilometern Wan-
derwegen, die durchdichteWäl-
der, offeneWiesen und zu bizarr
geformten Sandsteinfelsen füh-
ren. Besonders eindrucksvoll ist
die Jonsdorfer Felsenstadt, ein
Labyrinth aus hohen Sandstein-

felsen, TreppenundkleinenPfa-
den, dasKinderwie Erwachsene
gleichermaßen fasziniert. Ein
acht Kilometer langer Rundweg
führt von Jonsdorf zu den Non-
nenfelsen, durch die Mühlstein-
brüche, zum Carolafelsen und
über den Alpenpfad, einen der
schönstenWege imZittauer Ge-
birge.

Wer gern hoch hinaus möch-
te, sollte die Lausche, denhöchs-
ten Berg des Gebirges, erklim-
men. Wer die Wanderung zum
knapp 800 Meter hohen Gipfel
auf sich nimmt, wird mit einer
grandiosen Aussicht über das
Dreiländereck belohnt – ein
perfekter Ort für den Sonnen-
auf- oder untergang. Auch zum
Hochwald, zum Breiteberg und

zum Scharfenstein führen ab-
wechslungsreiche Wanderwege,
und von ihren Gipfeln und Aus-
sichtstürmen eröffnen sich
grandiose Aussichten, teilweise
bis zum polnischen Riesenge-
birge.

Historische Orte und
schöne Altstädte
Neben der Natur hat das Zittau-
er Gebirge auch kulturell einiges
zu bieten.Oybin ist wohl der be-
kannteste Ort: Auf einem Tafel-
berg thronen die Ruinen einer
Burg- und Klosteranlage, wo im
14. Jahrhundert schon Kaiser
Karl IV. weilte. Rund um den
Berg führen heute einige Wan-
derwege und Cafés laden zum
Verweilen ein. Typisch für das

ZittauerGebirge sind zudemdie
Umgebindehäuser, eine einzig-
artige Kombination aus Fach-
werk, Block- und Massivbau-
weise. Viele davon sind liebevoll
restauriert und dienen heute als
Ferienwohnungen oder Pensio-
nen.

Auch die Stadt Zittau selbst ist
einen Besuch wert. Die Altstadt
besticht durch Fachwerkhäuser,
verwinkelte Gassen und Mu-
seen, die tief in die Geschichte
derRegionblicken lassen. Im17.
Jahrhundert war Zittau die
zweitreichste Stadt Sachsens
nachLeipzig undderhistorische
Stadtkern mit Bauwerken aus
Gotik, Renaissance, Barock und
Klassizismus ist heute nahezu
lückenlos erhalten.

Zittauer Gebirge:
Tipps für Familien
Familien kommen im Zittauer
Gebirge voll auf ihreKosten. Be-
sonders spannend ist die Stein-
zoo-Wanderung bei Jonsdorf.
Hier haben Wind und Wetter
die Felsen so geformt, dass sie
Tieren gleichen – mal ein Löwe,
mal ein Nashorn oder ein
Schildkrötenkopf. Kinder lieben
es, die steinernen „Tiere“ selbst
zu entdecken, dafür gibt es sogar
eine eigeneWanderkarte für die
Kleinen. Die Routen sind fünf
bis sieben Kilometer lang und
damit auch mit kleineren Kin-
dern gut machbar. Ein besonde-
res Erlebnis für Familien ist die
Zittauer Schmalspurbahn. Die

nostalgischen Dampfloks fah-
ren durch das Gebirge, verbin-
den Orte wie Oybin, Jonsdorf
und Zittau und bieten vor allem
Kindern ein unvergessliches
Abenteuer. Besonders sehens-
wert ist der historische Fahrkar-
tenschalter im Museum des
Bahnhof Bertsdorf, an dem die
Schmalspurbahn ebenfalls hält.

Die besten Ausflüge
in die Umgebung
Das Zittauer Gebirge ist nicht
nur ein Wanderparadies, son-
dern auch Ausgangspunkt für
spannende Tagesausflüge, zum
Beispiel zum Weißbachtal. Die
idyllische Klamm bildet mit
ihremplätscherndenWasserlauf
die natürliche Grenze zwischen
Deutschland und Tschechien.

Ein Ausflug, der Kultur und
Handwerk verbindet, führt nach
Herrnhut, das nur wenige Kilo-
meter von Zittau entfernt liegt.
Hier werden die berühmten
Herrnhuter Sterne hergestellt,
diebestimmt jeder schoneinmal
auf demWeihnachtsmarkt gese-
hen hat.

Inder Schauwerkstatt derMa-
nufaktur können Besucherin-
nen und Besucher dabei zuse-
hen, wie die Leuchtsterne ent-
stehen – und sogar selbst kreativ
werden.

Wandern in Sachsen: Warum das
Zittauer Gebirge noch ein Geheimtipp ist

Wander- und Naturbegeisterte finden ein dichtes Netz aus rund 500 Kilometern Wanderwegen
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Vier Wünsche, viele Ideen – wie der
Seniorenbeirat Peine mitgestalten will

Kaffee, Kino, Kripo-Tipps - das Gremium stellt vieles in der Fuhsestadt auf die Beine

Erfolgsgeschichte geworden ist.
An jedem letzten Dienstag im
Monat bieten dieOrganisatoren
von 14 bis 16 Uhr in der Begeg-
nungsstätte neben dem Peiner
Forum ein Programm bei Kaf-
fee und Kuchen an.

Die Polizei hat hier schon zu
Enkel-Tricks beraten, mal wird
Bingo gespielt, mal gibt’s Fit-
ness-Tipps für Senioren von
einem Sportreferenten. „Der
Bedarf ist groß“, sagt die Vorsit-
zende Ingrid Hoyer. Man suche
daher sogar schon nach einem
größeren Raum. Die Senioren-
beirat-Chefin hat festgestellt,
dass viele Ältere ihr Haus auf
dem Dorf verkaufen und nach
Peine ziehen. Dort suchen sie
Kontakt und freuen sich über
ein Angebot wie den Eulen-
Treff.

Barrierefreiheit in Peine:
„Noch viel zu tun“
An jenen Dienstagen nutzt der
Seniorenbeirat auch die Chance
und informiert über seine viel-
fältigen Angebote. Ob Kino-
Nachmittag, ein Ausflug nach
Bremerhaven, der Besuch eines
Operetten-Theaters oder des
Vogelparks in Walsrode – der
Seniorenbeirat ermöglicht auch
denen Teilhabe, die vielleicht
kein Auto mehr fahren und de-
ren Kinder weit weg wohnen.

Zuletzt besuchten rund 50
MitfahrendediePeinerPartner-
stadt Aschersleben und tausch-
ten sich mit dem Ascherslebe-

ner Stadtseniorenrat aus, da-
nach bestaunten die Teilneh-
menden tollen Reitsport beim
Ascania-Pferdefestival.

Als Mitglied des städtischen
Ausschusses für soziale Infra-
struktur und kulturelle Teilhabe
hat Ingrid Hoyer die Barriere-
freiheit in Peine im besonderen
Blick. Wenn die Stadt zum Bei-
spiel Sitzgelegenheiten für die
Innenstadt anschaffen will, gibt
sie zu bedenken, dass die auch
eine vernünftige Rückenlehne
haben und nicht zu niedrig sein
sollten. BeiVorort-Besichtigun-
gen bewertet sie die Lage für Se-
nioren. Ihr aktuelles Fazit zur
Barrierefreiheit in Peine? „Es
wird besser, aber es gibt noch
viel zu tun.“

Stolpergefahr auf
dem Peiner Marktplatz
Vier Verbesserungsvorschläge
liegen dem Seniorenbeirat be-
sonders am Herzen:
● Erstens: Damit Senioren den
historischen Marktplatz auch
mit Rollatoren oder Rollstuhl
überqueren können, wün-
schen sie sich, dass zumindest
kleine Wege mit ebenen Stei-
nen gepflastert werden. „Viel-
leicht so sternenförmig. Man
muss ja nicht alles erneuern“,
verdeutlicht Vorstandsmit-
glied Klaus-Dieter Wulfen.
Das derzeitige Pflaster sei eine
große Stolpergefahr. „Aber
wirwollen ja von einemStadt-
bummel gerne wieder gesund

nach Hause kommen“, betont
die Vorsitzende Ingrid Hoyer.
Und auf dem historischen
Markt finden schließlich be-
sondere Ereignisse wie das
Weinfest oder die Proklama-
tion der Freischießen-Könige
statt.

● Zweitens: Mehr Abstellmög-
lichkeiten für Rollatoren beim
Einkaufsbummel. „Wennman
in ein Geschäft geht, kann
mandenRollator nicht so ein-
fach stehen lassen“, erläutert
Seniorenbeirat-Vize Monika
Roden.

● Drittens: Kostenlose Trink-
wasser-Brunnen in der In-
nenstadt. Sie können an hei-
ßen Tagen wichtige Dienste
leisten und nicht nur Senio-
ren vor gesundheitlichen
Auswirkungen durch Hitze
schützen. Bisher habe die
Stadt Peine das jedoch mit
Verweis auf die Sorge vor
Vandalismus abgelehnt, be-
dauert der Seniorenbeirat.

● Viertens:Mehr Schutz für den
gefühlt dauerdefekten Aufzug
am Peiner Bahnhof. „Eine Vi-
deo-Kamera wäre hier ja
schon einmal ein Anfang“,
sagt IngridHoyer.Der kaputte

Lift habe schon dazu geführt,
dass Senioren Züge verpasst
hätten.

Projekt „Alt trifft Jung“
ist geplant
Wenn die Arbeit Früchte trägt
und sich Senioren für gelungene
Veranstaltungen bedanken,
dann geht dem Seniorenbeirat
das Herz auf. Deshalb engagie-
ren sich seineMitglieder ehren-
amtlich. „Zu sehen, wie dank-
bar die Menschen sind und wie
sich etwas entwickelt – das gibt
einem sehr viel“, sagt Ingrid
Hoyer. Lob sporne an, stellt
Klaus-Dieter Wulfen fest. Etwa
zu neuen Ideen.

Mit dem Martin-Luther-Fa-
milienzentrum in Peine plant
der Seniorenbeirat ein Pilot-
Projekt unter dem Motto „Alt
trifft Jung“. Kinder und Senio-
ren sollen gemeinsam spielen,
basteln, klönen. „Ich binmir si-
cher, alle können viel vonei-
nander lernen“, sagt Senioren-
beiratsmitglied Heike Ritzen-
hoff. Sie muss es wissen, sie
kennt schließlich beide Seiten
aus dem Effeff: Die Lengederin
hat schließlich einst die Kita
Pusteblume in Peine geleitet.

Vor dem Bronzebuch am Peiner Forum: Das Foto zeigt die Seniorenbeirat-Mitglieder (von links) Heike Ritzenhoff, Ingrid Hoyer, Monika Roden und Klaus-Dieter Wulfen.
Zum Vorstand gehören zudem Jörg Rettig und Peter Leckelt. FOTO: CHRISTIAN MEYER

Peine. Wenn das Peiner Forum
ausnahmsweise in einen Kino-
Saal verwandelt wird und Zu-
schauer herzlich über Walter
Matthau in der Komödie um
den Lausbuben „Dennis“ la-
chen, dann hat da auch der Pei-
ner Seniorenbeirat seine Finger
im Spiel. Was macht das Gre-
mium eigentlich alles so? Ganz
schön viel! „Wir haben sehr viel
zu tun und keine Langeweile“,
stellt die stellvertretende Vorsit-
zende Monika Roden fest.

Eulen-Treff ist eine
Erfolgsgeschichte
Unabhängig, sozial engagiert,
ehrenamtlich – die sechs Mit-
glieder des Gremiums leisten
wertvolleArbeit und setzen sich
für dieBelange vonSeniorinnen
und Senioren ein. Mit Peine
Marketing und der Lebenshilfe
hat der Seniorenbeirat zuletzt
etwa einen Stadtplan ausge-
arbeitet, auf dem alles beson-
ders verständlich dargestellt ist.
Groß, übersichtlich, leichte
Sprache – darauf legten die Pro-
jektbeteiligten besonderen
Wert. Der Peiner Seniorenbei-
rat hofft, dass der Stadtplan
noch in diesem Jahr veröffent-
licht wird.

Gemeinsam statt einsam –
das ist aber das zentrale Thema
der Arbeit des Seniorenbeirats.
Deshalb freut er sich auch, dass
der Eulen-Treff zu einer echten

VON CHRISTIAN MEYER

MEHR NACHRICHTEN

AUS PEINE UND DER REGION

FINDEN SIE AUF PAZ-online.de
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Gebühren-Ärger für Autofahrer:
So teuer wird Parken in Peine

Noch ist nichts entschieden, doch die Debatte sorgt schon jetzt für Zündstoff - Das sind die wichtigsten Punkte

2. Höhere Tarife für alle
Zonen?
Der Antrag von SPD und Grü-
nen sieht außerdem eine Anhe-
bungderTarife vor: In derTarif-
zone 1, etwa am Echternplatz,
würde einehalbe Stundekünftig
zwei Euro statt bisher 1,70 Euro
kosten. In Zone 2, beispielswei-
se am Werderpark oder Bahn-
hofsplatz, soll die halbe Stunde
auf 80 Cent steigen. Bisher sind
es 50 Cent. Halbtagestickets sol-
len von 2,60 auf drei Euro stei-
gen, Tagestickets von 4,20 auf
fünf Euro. Diese Erhöhungen
sollen unabhängig vom Wo-
chentag gelten. Neu ist aber,
dass auch am Samstag gezahlt
werdenmüsste. Bislangwar die-
ser Tag gebührenfrei.

3. Diese Standpunkte vertre-
ten die Parteien
SPD und Grüne argumentieren
in ihrem Antrag, man wolle
Dauerparker verdrängen und
Parkflächen für Kunden freihal-
ten. Grundlage des Vorstoßes
sei ein Gutachten des Verkehrs-
entwicklungsplans, das Sams-
tagsgebühren ausdrücklich
empfehle.
Die größte oppositionelle

Ratsgruppe „Gemeinsam für
Peine“, bestehend aus CDU,
FDP, Volt und ThomasWeitling
will dagegen die Gebührenfrei-
heit am Samstag beibehalten,

schlägt aber vor, die Regelung
insgesamt neu zu denken. Die
Linke möchte Anreize setzten
wie Parkkarten-Stempeln und
Verlosungen, um Gebühren ab-
zufedern.AfDundFreieWähler
lehnen die Gebührenerhöhung
ab.

4. Streit um Wirkung auf die
Innenstadt
Die Befürworter der Samstags-
gebühren betonen, dass Dauer-
parker von Freitagabend bis
Montagmorgen Parkplätze blo-
ckieren. Gebühren sollen für
mehr Bewegung auf den Flä-
chen und in der Innenstadt sor-
gen und gleichzeitig Mehrein-
nahmen für die Stadt bringen,
geschätzt zwischen 50.000 und
70.000 Euro jährlich.
Die Kritiker wie die Kauf-

mannsgilde fürchten hingegen
Umsatzrückgänge, weniger Be-
sucher und ein falsches Signal
anKunden inohnehin schwieri-
gen Zeiten. Die Gebührenfrei-
heit am Samstag sei ein Allein-
stellungsmerkmal fürPeine.Zu-
dem könnte der Verwaltungs-
aufwand für Kontrollen die
Mehrerträge auffressen. Die
Händler warnen, dass Kunden
in Nachbarstädte oder zumOn-
linehandel abwandern.

5. Der Blick in andere Städte
Ein Blick über die Kreisgrenzen

zeigt, dass in den Nachbarstäd-
ten das Parken am Samstag kos-
tenpflichtig ist. Braunschweig
verlangt von Montag bis Sams-
tag zwischen 9 und 20 Uhr 1,80
Euro pro Stunde in der Kernzo-
ne. Hannover hat ebenfalls von
Montag bis Samstag Gebühren-
pflicht zwischen 9 und 20 Uhr,
teils bis 24 Uhr. In Gifhorn kos-
tet es von Montag bis Freitag 50
Cent pro halbe Stunde, am
Samstag von 8 bis 14 Uhr eben-
falls.
Auch in Hildesheim gilt Ge-

bührenpflicht amSamstag von 8
bis 16 Uhr, je nach Zone 15 bis
30Cent pro zehnMinuten. Salz-
gitter erhebt Samstagsgebühren
von 10 bis 14 Uhr in Lebenstedt
und bietet eine Brötchentaste
für 30 Minuten.
Wolfsburg nimmt in der In-

nenstadt für eine halbe Stunde
1,30 Euro, ebenfalls mit Gebüh-
renpflicht am Samstag. Peine ist
bislang eine Ausnahme.

6. Warum die Peiner Händler
Sturm laufen
Die Kaufmannsgilde spricht in
einer Stellungnahme von „blan-
kem Entsetzen“ und einem An-
griff auf ein Erfolgsmodell. Gil-
demeister Jan Philip Colberg
kritisiert: „Wieder wird die Sau
durch die Stadt getrieben.“ Die
Händler fürchten, dass das Pei-
ner Alleinstellungsmerkmal der

Gebührenfreiheit verloren geht.
Sie haben eine Plakataktion in
der Innenstadt gestartet und in
diesem Zuge unter anderem
einen großen Anhänger vor
dem Rathaus geparkt, um den
Protest sichtbar zu machen.

7. Wie es nun weitergeht
Der Planungsausschuss emp-
fahl am 10. September mit
knapper rot-grüner Mehrheit,
den Antrag anzunehmen. Dies
ist im ersten Schritt jedoch nur
eine Empfehlung. Stadtrat
Christian Axmann möchte jetzt
nach den Herbstferien ein mo-
deriertes Treffen mit allen Rats-
gruppen und der Kaufmann-
schaft organisieren. Einen ge-
nauen Termin dafür gibt es ak-
tuell jedoch noch nicht.
Im November soll der Rat

über die neue Gebührenord-
nung entscheiden. Unklar ist im
Detail noch, ob dann nur der
Echternplatz und angrenzende
Straßen betroffen sind oder ein
breiteres Paket zur Debatte
steht. Sicher ist aber, dass die
Debatte um das Parken am
Samstag Peine noch weiter be-
schäftigen wird.
Was sagen Sie zu den Parkge-

bühren in Peine? Gerecht oder
zu hoch? Schreiben Sie bitte
einen Leserbrief (etwa 1.500
Zeichen) an redaktion@paz-on-
line.de.

Im Zentrum der Überlegungen stehen die Parkmöglichkeiten am Echternplatz in Peine. FOTO: FRANK VOLLMER

Peine. In Peine droht das Ende
des kostenlosen Parkens am
Samstag. Die rot-grüne Mehr-
heit im Rat will die bislang ge-
bührenfreien Stunden rund um
die Fußgängerzone kosten-
pflichtig machen und zugleich
die Tarife anheben. Befürworter
sprechen von faireren Park-
chancen für Kunden, Kritiker
von einem Schlag gegen die In-
nenstadt. Noch ist nichts ent-
schieden, doch die Debatte
sorgt schon jetzt für Zündstoff.
Das sind die wichtigsten Punk-
te.

1. Was genau geplant ist
In Peine sorgt die geplante Än-
derung der Parkgebühren für
Aufsehen. SPD und Grüne wol-
len mit ihrem Vorstoß das bis-
her kostenfreie Parken am
Samstag zwischen 9 und 14 Uhr
rund um die Fußgängerzone
kostenpflichtig machen. Betrof-
fen wären unter anderem Ech-
ternplatz, Luisenstraße, „Am
Schloßwall“ oder „AmWerder-
park“.
Ausgenommen bleiben laut

Grünen-Ratsfrau Elke Kentner
Schützenplatz, Friedrich-Ebert-
Platz und Werderstraße/B444.
Dort soll das Parken weiterhin
kostenlos bleiben. Am Sonntag
bleibt das Parken generell frei.

VON FRANK VOLLMER
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Bis Jahresende
gratis lesen

+60€ geschenkt

Schnell sein
zahlt sich aus:

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 912 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.PAZ-online.de/schnell

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 17.11.2025)

PAZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf PAZ+)

PAZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf PAZ+)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Das Abonnement läuft bis zum 30. Juni 2026 und danach weiter, bis Sie etwas anderes von
mir hören. Ich zahle ab dem 01.01.2026 den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit
43,90 Euro für PAZ Digital oder 61,90 Euro für PAZ. Ich erhalte die 60 Euro Geldprämie
nach Eingang meiner Zahlung. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten drei Monaten
kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält sich die Ablehnung von Abos in
Einzelfällen vor.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Madsack Medien
Ostniedersachsen GmbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

UnterschriftDatum

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten der
PAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenen Daten durch die PAZ kann ich jederzeit telefonisch (0800 1234-912), schriftlich
(Madsack Medien Ostniedersachsen GmbH & Co. KG, PAZ, Vertrieb,
Werderstr. 49, 31224 Peine) oder per E-Mail (vertrieb@paz-online.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Madsack Medien Ostniedersachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Peine, Registergericht:
Hildesheim HRA 100766

Bankinstitut

IBAN

91032/3
Ja, ich bestelle die PAZ und lese bis zum Jahresende kostenlos!

Abtrennen und ab die Post

28680001_002425



Edemissen
Soßmar
Woltorf
Peine
Groß Ilsede
Plockhorst
Vechelde
Telgte

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Peine und Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Edemissen
Hohenhameln
Bortfeld
Wendeburg
Wierthe

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Aushilfskräfte (m/w/d) gesucht!
Wir suchen Minijobber/-innen für Konfektionierung

von Werbemitteln in der Produktion.
Arbeitszeit: Montags und Freitags jeweils von 7 bis 12 Uhr.

Kontakt:
Frau Michelle Kühne (erreichbar von 8–12 Uhr),

Tel. (05171) 764832, Mail: kontakt@fischerdruck-peine.de
Fischer Druck GmbH

Wilhelm-Rausch-Straße 13 • 31228 Peine

MÜLLER TIEFBAU
Suche

Haushaltshilfe (m/w/d)
für Urlaubs,-/Krankheitsvertretung
mit Hundebetreuung für halbtags

0173 - 6437105

Lagune Peine GmbH • Eschenstraße 12
31224 Peine • Tel. 05171 - 9078835

www.pflegedienst-lagune.de

Wir suchen für unseren
ambulanten Pflegedienst

Pflegehelfer/innen (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit
Bewerbung bitte schriftlich oder per mail unter:

info-pe@pflegedienst-lagune.de

Pflege id en ts

ag nu eL

Küchenhilfe gesucht f. Mi + So, auf
556€ Basis. ‡0171/2849031

Flohmarkt Harz+Heide BS!
Veranstalter Agentur Maué,
Fr./ Sa./ So. 03. + 04. + 05. OKT.
www.pinguin-maerkte.de

Reifer Er, 60, spendabel sucht junge,
diskrete Sie für einen Striptease
‡ 01 57 / 33 36 66 26

Er, 1.70, vom Lande, su. Sie, nicht orts
gebunden, mobil, gern etwas mollig, für
gemeinsames Wohnen, Freizeitgestal
tung, Urlaub u. die schönen Dinge im
Leben. Nur Anrufe ‡0172/4170241

Suche Haushaltshilfe/Raumpflegerin
für wöchentlich 3-4 Stunden für 1-Per-
sonenhaushalt. ‡ 05177/9858255

Gel. Gärtner sucht Arbeit, Gartenpfl.,
Hecke, Zaun.- Terrasse, etc. ‡(0177)
7067568

Fliesenleger sucht Arbeit.
‡ 0160/ 977 39 654

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job
gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Achtung
Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen
keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige
Papiere bei, deren Verlust
oft unersetzlich ist.

Für verlorengegangene
Einsendungen können
wir keinerlei Haftung über-
nehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

Im Internet finden Sie uns unter:
www.hallowochenende.de

28679201_002425 29965901_002425

30699501_002425

30679601_002425

31040901_002425

REISEN / VERAN-
STALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

BEKANNTSCHAFTEN
FÜR SIE

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE ALLGEMEIN
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Fachbetrieb für Fliesen-, Platten-
und Mosaikverlegearbeiten

Beratung
Verlegung

Verkauf• Badsanierung
• Treppen und Balkone
• Natursteine
38518 Gifhorn – Bostelberg 5
Tel. 0 53 71/9 37 68 32, 05 31/1 22 88 21
E-Mail: fliesenunddesign@gmx.de

38518 Gifhorn – Bostelberg 5
Tel. 0 53 71/9 37 68 32

05 31/1 22 88 21
E-Mail: fliesenunddesign@gmx.de

Entrümpelungen,
Haushalts- und

Nachlassauflösungen
mit Ankauf u. Umzüge

0178 / 8246785

M&A Haustechnik GmbH
Badsanierung mit Fliesen
Sanitär und Heizung von
Profis zum Festpreis!

0176/72602141 oder
05371/6721245

PLISSEE PEINE
Kostenlose Beratung und

unverb. Angebot.
Lieferzeit undMontage

in nur 14 Tagen!
Tel.: 0 51 76 - 555 20 24

www.plissee-peine.com

Malner Gartenbau
Als GaLabau-Fachbetrieb gestalten
und pflegen wir Ihren Garten, fällen
Bäume, bauen Zäune u. Terrassen,
führen Pflasterarbeiten aus u.v.m.

www.malner-gartenbau.de
 05171 / 29 23 22

buero@gashi-peine.de
www.gashi-peine.de

Telefon: 05171/9400176

Gartengestaltung, Baumfällung, Erd- u.
Tiefbau, Pflasterarbeiten, Sand, Kies &
Erdarbeiten, Natursteinarbeiten, Zaun-
und Gabionenbau

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 26 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

P L A T E
UMZÜGE

Kein Umzug ohne unser Angebot!

Porschestr. 4 • 38112 Braunschweig
Tel.: +49 531 / 4 00 666
info@plate-umzuege.de

Üner Putz und Fliesen GmbH
seit 29 Jahren

Putzarbeiten aller Art,
Sanierungsputz u. Reparaturarbeiten,

kleine Rigips- und Fugarbeiten

π 0175/2127702
info@uener-putz.de

halloPEINE

wochenende
erscheint an jedem Sonnabend
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Bundesverband
Deutscher

Anzeigenblätter

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsauf-
kleber mit dem Zusatzhinweis: „bitte keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten an-
zubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherprotal www.werbung-im-Briefkasten.de

Unfall +Totalschäden
– Gebrauchtwagen –

VW, Audi, Opel, Ford, MB,
Japaner, Skoda, Busse usw.,

Bj. 2002 – 2025
ZAHLE HÖCHSTPREISE

π (05365) 88 66 F. H. Autohandel

Biete Gartenarbeit aller Art mit Entsor-
gung an ‡0176-72242617

Maler hat Termine frei, Fassaden und
Holzanstrich. ‡ (01 63) 20 51 29 9

Dachdecker bietet Flachdach & Dach-
rinnenabdichtung, Holzanstrich. Uvm.
Tel: 0152/18590189

Zuverlässiger Dachdecker aus der
Region hat kurzfristig Termine frei
‡ 0163/2045605

Dachdeckermeister hat Termine frei,
auch Kleinaufträge. ‡ 0531/37957766

Entrümpelung mit Gewinn, Haush.-
Auflösung ‡(0176) 21048758 od.
(05176) 2500666 Meisterbetrieb

Treppen- Balkone- Terrassenfliesen-
verlegung ‡0160/977 396 54

Gartenbau Stroh gut u. zuverlässig,
Gartenarbeit jeglicher Art, Zaunbau.
‡05171/292089 o. 01522/8996762

Biete preisgünstig
Gartenarbeiten jegl. Art:
Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten,
Baumfällarbeiten inkl. Abfuhr, Zaunbau,
Dauerpflege, Rasen/Rollrasen,
Gartenbaubetrieb Heuer
‡(01 73) 9622350

Gartenpflege Tel.: 0172 / 1593860

Maler- u. Tapezierarbeiten, Bodenver-
legung, Fa. Seidensticker, Peine
‡(01 78) 18 96 899

Fa. Bachmann Malerarbeiten
‡ (0171) 1402086

C&K Umzugsservice,
Umzüge, Entrümpelungen, Renov., Mö-
belmontagen, Lagerung
‡ (05 31) 38 91 23 55

Gartenpflege Metzner - Gartenpflege,
Hecken- & Strauchschnitt. Zuverlässig,
sauber, fair. Heckenschnitt ab 10€/lfd.
Meter. Unverbindliches Angebot: ‡
0179 6046926

Lengede Doppelh.hälfte
z.Modernis., 139m², 7 Zi, 2 Bäd, Keller,
Grg,gr.Garten,Bj.1935, WP Strom,B:217
kwh/m²a, Kl.G, KP 264.000,-. 05172-
9644911www.ella-henke-immobilien.de

EFH in Röhrse von privat zu verk.,
1000m² Grdst. ‡ 01573/9019039

Peine für ein Pärchen...
Schönes, gepfl. Reihenhaus, 118m², 3
Zi, Keller,Grg, Bj.1954, ZH Gas, V:157
kwh/m²a, Kl.E, KP 199.000,-. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Ilsede: Gr. Fachwerkhs.
zum Modernis., 140m², 6 Zi, Keller, Grg,
Bj.1899, OH Elektro, B:247kwh/m²a,
Kl.G, KP 155.000,-. 05172-9644911,
www.ella-henke-immobilien.de

Ilsede: Gr.Backsteinhaus
m. gepfl. 2 Wohnungen, 286m², 10 Zi,
2 Garagen, Bj.1910, ZH Öl, B:
276kwh/m²a, Kl.H, 310.000,-. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Edemissen Erstbezug...
Modernes, neues EFH, 160m² 5 Zi, 2
Bäd,Carport, Bj.2024,ZH Elektro, B: 43
kwh/m2a, Kl.A, KP 398.000,-. 05172-
9644911 ella-henke-immobilien.de

Anlageobjekt gesucht
Erbengemeinschaft sucht gepfl. MFH in
gut vermietbarer Lage, vermietet od. mit
Leerstand. KP bis ca. 800.000,-. Pro-
visionsfrei für den Verkäufer. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Suche Haus zum Kauf
auch sanierungsbedürftig und älter oder
zum abreißen ‡ 0176/86099868

Bis 400.000,- gesucht
Paar mit 2 Söhnen (1 u. 4 J.) sucht gepfl.
Haus oder Haushälfte im LK Peine,
mind. 5 Zimmer Gern mit Keller. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

2- bis 3-Fam.hs gesucht
Haus mit guter Substanz, modern, ge-
pflegt/leicht renov.bed. von Konzern-
Mitarbeiter u. Familie gesucht. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Fachwerk gesucht
Lehrer-Paar sucht gut erhaltenes Fach-
werkhaus, auch Denkmal, mit großem
Garten bzw. Grundstück. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Mind. 5 Zimmer gesucht
Freiberufliches Paar mit 2 Kindern sucht
Haus in Peine, Ilsede oder ggf. Vechelde
mit genügend Platz für Kinder- und Ar-
beitszimmer. 05172-9644911, ella-hen-
ke-immobilien.de

Haus zum kauf gesucht

Haus in Ilsede und Umgebung zum Kauf
gesucht !
‡ 05172-9667116

Bezahlb. Haus gesucht
Mechatronikerin und ihr Mann suchen
Haus/DHH mit mind. 500 m² Grund-
stück, auch zum Renovieren. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Freisteh. Haus gesucht
Freundliche Familie sucht schönes 1-
Fam.haus ab 120m² Wfl., mit Garten
und 4-5 Zimmern im LK Peine. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

Besondere ETW gesucht
Produktdesignerin und Contoller beson-
dere Wohnung mit gehobener Ausstat-
tung. Ab 120m² Wohnfläche mit Balkon
oder (Dach-)Terrasse. 05172-9644911,
ella-henke-immobilien.de

Gesucht: Peine-Zentrum
Hörgeräteakustiker und seine Frau su-
chen Eigentumswohnung mit mind. 3-
4 Zi in gepflegtem Wohnhaus. 05172-
9644911, ella-henke-immobilien.de

SUCHE Baumöglichkeit ab 400 m²,
Abschnitt vom Garten, Abriss, 2. Reihe,
Resthof o.ä. ‡ 0176/15416372

PE City, 3 ZKB, 90m², EBK, sep. WC,
570€ KM + NK + MS ‡(05171) 55336

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht ‡(039403) 94168

Antik Galerie Braunschweig,
www.biedermeier.co

Kaminholz trocken
Buche/ Eiche inkl. Lieferung, bei Bedarf
Stapelservice ‡ 0173/8793906

Kaminholz frei Haus (0170) 1045267

Suche Jagdtrophäen, Dekowaffen.
‡ 01573/7903826

Ihr Anruf ist Geld wert! Kaufe Näh-
masch., altes Spielzeug, Rohbernstein,
Schmuck, Münzen, Bücher, Handta-
schen, Abendgarderobe, Teppiche, Mu-
sikinstrumente, Porzellan, Puppen, Go-
belinbilder, LPs, Militaria 1 + 2. WK, Sil-
berbesteck (auch versilbert 90iger),
Zinn, Zahle sofort u. bar. BS
‡(0152) 15790993

Gebrauchte Tonbandmaschine Ton-
band zu kaufen gesucht. Tel.
0179/1698142

Möbel Kameras Teppich Hausrat usw.
Kaufe Möbel Hausrat aus Omas Zeiten,
Nähmaschine Musikinstrumente, Akkor-
deon, Trompete Gitarre usw. Teppiche
Geschirr alten Schmuck Silberbesteck
Uhren Ansichtskarten alte Fotoalben
Ferngläser Fotoapparate Kamera und
Zubehör. Modelleisenbahn. Alle Gesu-
che auch alt und defekt. Tel.
0179/1698142

Heckenschnitt, Zaunbau mit Entsor-
gung, ‡ (01 60) 760 95 28

PKW gesucht, auch mit Mängeln. Alles
anbieten. ‡ 0172 8415509

Kaufe gebr. Motorräder
auch defekt ‡ (0531) 8789370

Wir kaufen Wohnmobile &Wohnwagen
(03944) 36160 www.wm-aw.de, Firma
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HANDWERKER

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

BADSANIERUNG

FENSTER / ROLLÄDEN

FLIESENLEGER

GÄRTNER

MALER / TAPEZIERER

MÖBELTRANSPORTE

HANDWERKSARBEIT
ZU VERGEBEN

EIN- & ZWEI-
FAMILIENHÄUSER

150000BIS200000EURO

250000BIS300000EURO

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

300000BIS350000EURO

350000BIS450000EURO

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

EIN-&ZWEIFAMILIENHÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

BAUGRUNDSTÜCKE

WOHNUNGSMARKT
VERMIETUNGEN

3-ZIMMER-
WOHNUNGEN

BASTELN, HEIMWERKER,
MODELLBAU ANKAUF

ANTIQUITÄTEN VERKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

ALLGEMEIN ANKAUF

FÜR DEN GARTEN
VERKAUF

ANKAUF PKW

KRAFTRÄDER

ANKAUF KRAFTRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF
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Anzeige

Vielleicht haben wir in ein paar Jahren das Gefühl – schöner wird´s nicht.

Jetzt möchten wir diese 20 Jahre
mit Ihnen feiern und Danke sagen
für diese schöne Zeit und Ihr Ver-
trauen in uns als Ihre Modeberater.

Ende September 2005 auf einer
Gesamtfläche von 140 Ouadrat-
metern gestartet, haben wir uns
stetig vergrößert. 2009 kamen
die Räumlichkeiten von Möllring
dazu, bis wir 2015 ins ehemali-

ge Menz Haus gezogen sind. Da
präsentieren wir auf 400 Ouadrat-
metern eine größere Auswahl an
aktueller Herrenmode.

2023 kam dann noch unser Outlet
in der Breiten Straße dazu.

Durch unsere unkomplizierte und
unorthodoxe Beratungsmethode
sind wir weit über die Peiner Stadt-

grenzen bekannt und selbst zur
Marke geworden.

Männer wollen schnell kaufen,
nicht viel probieren, ruckzuck
wieder raus und dabei dann
auch noch gut aussehen.

Dafür stehen wir mit unserem
Namen.

20 JAHRE
Man sollte aufhören – wenn es am Schönsten ist

Foto: ArchivFoto: fotodesign-bierwagen

AmMarkt 7 • 31224 Peine
Telefon: 05171-905927

E-Mail: maennersache-peine@t-online.de

-20 %
AUF ALLES VOM

04.–11. OKTOBER
2025

Carsten Senge und Ulrich Ginsburg
freuen sich auf Ihren Besuch.

Ulrich Ginsburg und Carsten Senge
bei der Eröffnung 2005.

Foto: fotodesign-bierwagen
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